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Bedienungsanleitung Noche

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

vielen Dank für Ihre Entscheidung zum Kauf einer GUTMANN-Dunstabzugshaube.

Bitte lesen Sie nachfolgende Informationen und Erläuterungen zum sachgemäßen Ge-
brauch Ihres neuen Haubenmodells aus dem Hause GUTMANN vor der ersten Inbetrieb-
nahme sorgfältig durch. Bitte beachten Sie gleichfalls unsere Reinigungsempfehlungen,
so dass Sie lange Freude an Ihrem neuen Gerät haben.
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Sicherheitshinweise
Diese Bedienungsanleitung enthält wich-
tige Hinweise, die beachtet werden müs-
sen, damit die Dunstabzugshaube ohne
Gefahr und störungsfrei betrieben werden
kann. Bedienungsanleitung und Montage-
anleitung sorgfältig für späteres Nach-
schlagen aufbewahren.

Bestimmungsmäßige Verwendung
Die Dunstabzugshaube darf ausschließ-
lich zum Beseitigen des Küchendunstes
oberhalb von Kochgeräten für den privaten
Hausgebrauch verwendet werden. Jede
andere Verwendung gilt als sachwidrig.
Durch sachwidrige Verwendung der Hau-
be können Gefahren für Personen und Ge-
genstände entstehen. Die Dunstabzugs-
haube darf nicht als Ablage von Gegenstän-
den wie z. B. Flaschen oder Gewürzdosen
oder anderen losen Gegenständen verwen-
det werden. Dieses Gerät ist nicht dafür
bestimmt, durch Personen (einschl. Kin-
der) mit eingeschränkten physischen, sen-
sorischen oder geistigen Fähigkeiten oder
mangels Erfahrung oder mangels Wissen
benutzt zu werden, es sei denn, sie wer-
den durch eine für Ihre Sicherheit zuständi-
ge Person beaufsichtigt oder erhielten von
Ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benut-
zen ist. Kinder müssen beaufsichtigt wer-
den, um sicherzustellen, dass sie nicht mit
dem Gerät spielen.

Installation
Das Gerät darf nur von einem autorisierten
Fachmann unter Beachtung aller einschlä-
gigen Vorschriften der Stromversorgungs-
unternehmen sowie der Bauverordnungs-
vorschriften der Länder angeschlossen
werden. Beachten Sie bei der Montage die
Montageanleitung! Beschädigte Geräte
dürfen nicht in Betrieb genommen werden.
Defekte Teile müssen durch Originalteile
ersetzt werden. Reparaturen dürfen nur
durch autorisiertes Fachpersonal durchge-
führt werden.
Vergiftungsgefahr!
Wenn die Dunstabzugshaube im Abluft-
betrieb gleichzeitig mit anderen raumluft-
abhängigen Feuerstätten (z.B. holz-, gas-,

öl- oder kohlebefeuerte Geräte) in einem
Raum betrieben werden, können tödliche
Verbrennungsgase durch einen entstehen-
den Unterdruck in den Raum zurückgeführt
werden. Der Bediener muß deshalb
jederzeit für eine ausreichende Zuluft sor-
gen. Der Unterdruck im Raum darf nicht grö-
ßer als 4 Pa (0,04mbar) sein.

Brandgefahr!
Die Dunstabzugshaube darf nie ohne Fett-
filter und muss immer unter Aufsicht betrie-
ben werden. Überfettete Filter bedeuten
Brandgefahr! Frittieren Sie unter der Ab-
zugshaube nur unter ständiger Aufsicht!
Achten sie auf regelmäßige Filterreinigung.
Flambieren ist unter der Abzugshaube nicht
gestattet! Gasgeräte dürfen unterhalb der
Abzugshaube nur mit aufgesetzten Töpfen
benutzt werden! Falls Sie mehr als 3 gas-
betriebene Kochstellen gleichzeitig nutzen,
betreiben Sie bitte die Abzugshaube in der
Leistungsstufe 2 oder höher. So wird ein
Wärmestau im Gerät vermieden.

Gefahr durch elektrischen Schlag!
Reinigen Sie die Haube nicht mit einem
Dampfreinigungsgerät oder mit Wasser-
druck. Beim Reinigen der Haube muß diese
Haube vorher vom Stromnetz getrennt wer-
den. VORSICHT: Zugängliche Teile können
beim Gebrauch mit Kochgeräten heiss
werden. Dieses Gerät ist nicht dafür be-
stimmt, durch Personen (einschl. Kinder)
mit eingeschränkten physischen, sensori-
schen oder geistigen Fähigkeiten oder man-
gels Erfahrung oder mangels Wissen be-
nutzt zu werden, es sei denn, sie werden
durch eine für Ihre Sicherheit zuständige
Person beaufsichtigt oder erhielten von Ihr
Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen
ist. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Ge-
rät spielen.

Technische Änderungen vorbehalten!

Allgemeine Funktionsweise:
Die Dunstabzugshaube ist speziell für die
Absaugung von Kochdünsten im privaten
Hausgebrauch entwickelt worden. Die auf-
steigenden Kochdünste werden von der
Dunstabzugshaube mittels
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Produktbeschreibung
Sliderpanel Bedienelement
Das Sliderpanel Bedienelement besteht
aus 4 Bedienfelder.

1 Haubenkörper
2 Oberturm
3 Unterturm

Flächenabsaugung, hervorgerufen durch
den Einsatz von hocheffizenten Metallfilter
erfasst und abgesaugt (bei Umluft zusätzl.
mit Aktivkohlefilter). Die Metallfilter werden
hinter einer Sicherheitsglasscheibe mittels
Magnete gehalten. Durch das Abschwen-
ken der Sicherheitsglasscheibe sind die
Filter und der Haubeninnenraum für
Reinigungszwecke frei zugänglich.
Die Absaugeleistung wird über
einSliderpanel - Bedienfeld geregelt. Ne-
ben der LED - Beleuchtung werden über
das Bedienfeld bei einigen Hauben auch
Zusatzfunktionen gesteuert. Die
Ausleuchtung der Kochfläche übernehmen
am Haubenrand angeordnete LED - Be-
leuchtung welche spromsparend sind..
Die Dunstabzugshaube wird aus hygieni-
schen Gründen aus Edelstahl und
Sicherheitsglaselementen gefertigt.
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Lüfterleistung
Zum Einschalten eine beliebiges Feld be-
rühren. Zum Ausschalten wird das hinter-
leuchtete Feld erneut berührt.

Im linken Bediensymbol wird die Lüfter-
leistung angezeigt. Mit dem Finger auf den
Symbolbereich tasten und langsam nach
rechts schieben = Lüfterleistung erhöht
sich. Alle LED Balken leuchten = Intensiv-
stufe (schaltet nach ca. 5 min. um eine
Leistungsstufe zurück)

Je mehr LED Balken leuchten desto höher
die Lüfterleistung. LED Balken durch Tas-
ten nach links schieben = Lüfterleistung
verringert sich. LED Balken ganz nach links
schieben = Lüftermotor aus (kein LED Bal-
ken leuchtet mehr).

Automatische Nachlaufzeit
Durch berühren des Feldes mit dem Nach-
laufzeitsymbol ( 2. Symbol von links) wird
die automatische Nachlaufzeit aktiviert,
Nachlaufzeitsymbol leuchtet. Die Dunstab-
zugshaube schaltet von Stufe 3  auf Stufe 1
zurück und läuft dort ~15 min. bevor diese
dann abschaltet.

4 SLIDER-panel Bedienelement
5 schwenkbare Sicherheitsglasscheibe
6  Magnetkontakt
7 Metallfilter
8 LED Beleuchtung



vorgebeugt und die optimale Funktion bleibt
erhalten.

Zum Reinigen der Dunstabzugshaube hei-
ße Spüllauge oder mildes Fensterputzmittel
verwenden.

Kratzen Sie angetrocknete Verschmutzung
nicht ab, sondern weichen Sie diese mit
einem feuchten Tuch auf.

Keine scheuernden Mittel oder kratzende
Schwämme verwenden.

Hinweis: Alkohol (Spiritus) nicht auf
Kunststoffflächen anwenden, es könnten
matte Stellen entstehen.

Vorsicht! Küche ausreichend belüften, kei-
ne offene Flamme.

Das Bedienfeld nur mit einem weichen,
feuchten Tuch reinigen (milde Spüllauge).
Keinen Edelstahlreiniger für den Schiebe-
schalter/ Drucktaster verwenden.

Edelstahloberflächen:
Verwenden Sie einen milden nicht scheu-
ernden Edelstahlreiniger. Edelstahl-
oberflächen nicht mit kratzenden Schwäm-
men und nicht mit sand-, soda-, säure- oder
chloridhaltigen Putzmitteln reinigen!

Reinigen Sie nur in Schliffrichtung.

Wir empfehlen unseren Edelstahlreiniger
Nr. 461731. Bestell-Adresse siehe beilie-
gendes Service-Heft.

Aluminium-, Lack- und Kunststoff-
oberflächen:
Verwenden Sie ein weiches, fusselfreies
Fenster- oder Microfasertuch.

Keine trockenen Tücher verwenden.

Verwenden Sie ein mildes Fenster-
reinigungsmittel.

Keine aggressiven, säure- oder
laugenhaltigen Reiniger verwenden.

Keine Scheuermittel verwenden.

Beleuchtung
Berühren Sie das Feld mit dem
Beleuchtungssymbol, um die Beleuchtung
einzuschalten. Durch nochmaliges berüh-
ren wird die Beleuchtung ausgeschaltet.
Beleuchtungssymbol länger berühren =
Beleuchtung wird gedimmt

Anzeige Fettfilterreinigung
Wenn das Filterreinigungssymbol blinkt,
muss der Filter gereinigt werden. Nach dem
Reinigen des Filters das Feld mit dem
Filterreinigungssymbol mind. 5 sec. berüh-
ren bis. Anzeigeleuchte erlischt. Die Fett-
filteranzeige wird nach max. 15 Betriebs-
stunden oder 14-tägig aktiviert (auch wenn
nicht gekocht wird).

Reinigung und Pflege
Oberflächen reinigen
Gefahr durch Stromschlag! Dunstabzugs-
haube durch Ziehen des Netzsteckers oder
Ausschalten der Sicherung stromlos ma-
chen. Beim Reinigen ist darauf zu achten,
dass kein Wasser in das Gerät eindringt.
Frühzeitiges Reinigen der Oberfläche er-
spart später ein mühevolles Entfernen von
hartnäckigen Verschmutzungen. Beim Rei-
nigen nur handelsübliche Spülmittel oder
Allzweckreiniger verwenden, die für Edel-
stahl / Aluminium geeignet sind. Niemals
scheuernde Reiniger oder Stahlwolle ver-
wenden. Nach dem Reinigen der Haube
die Edelstahlflächen mit einem Edelstahl-
pflegemittel pflegen.
Lackierte Oberflächen nur mit leichter
Spülmittellauge und einem sehr weichem
Tuch reinigen. Das Bedienteil nur mit ei-
nem weichen, feuchten Tuch reinigen.
Bei Hauben mit Platte unterhalb des Fil-
ters (Randabsaugung) kommt es zu Fett-
ablagerungen am Plattenrand. Diese Ab-
lagerungen sind physikalisch begründet
und keine Fehlfunktion der Haube. Bitte die
Platte unterhalb des Filters regelmäßig rei-
nigen um hartnäckigen Verschmutzungen
vorzubeugen.

Reinigungs- und Pflegehinweise
Beim Reinigen der Fettfilter die zugängli-
chen Gehäuseteile von abgelagertem Fett
reinigen. Dadurch wird der Brandgefahr
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Achtung: Keine 3-Phasen-Reiniger verwen-
den oder Filter in einer gewerblichen Spül-
maschine reinigen. Eine Reinigung mit ag-
gressiven Reinigern wie Benzin, Aceton,
Trichlorethylen, etc. führt zur Zerstörung der Filter!
Den Filter nach dem Reinigen wieder ein-
setzen. Bei Modellen mit Flächensaugung
muss danach die Sicherheitsglasscheibe
wieder in die ursprüngliche Lage gebracht
werden. Hierfür die Platte mit beiden Hän-
den nach oben führen, bis der Magnet-
kontakt wieder hält.

Aktivkohlefilter wechsel
(nur bei Hauben mit Umluftbetrieb)

Der Aktivkohlefilter bindet Geruchsstoffe,
die im Küchendunst enthalten sind. Je
nach Beanspruchung muss dieser Filter
nach 3 bis 6 Monaten ausgewechselt wer-
den.

Metallfilter ausbauen / reinigen
Brandgefahr! Durch fetthaltige Rückstände
wird die Leistung der Dunstabzugshaube
beeinträchtigt und die Brandgefahr erhöht
sich. Um einer Brandgefahr vorzubeugen,
den Metallfilter unbedingt regelmäßig rei-
nigen. Die Metallfilter müssen spätestens
alle zwei Wochen gereinigt werden.
Bei diesen Haubenmodellen mit Metall-
filters (Flächenabsaugung) muss zunächst
die Sicherheitsglasscheibe abgeschwenkt
werden. Hierfür diese mit beiden Händen
an der Griffleisten anfassen und dann lang-
sam nach unten ziehen bis sich der
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Magnetkontakt löst, dann absenken. Nun
die Metallfilter mit beiden Händen an den
Griffen halten und nach unten ziehen bis
sich der Magnetkontakt löst. Nun kann der
Filter nach unten herausgenommen wer-
den. Der Einbau erfolgt in umgekehrter
Reinfolge.
Die Filter reinigt man am besten in der Spül-
maschine und unter Verwendung eines
schonenden Geschirrspülmittels. Für even-
tuelle Verfärbung durch Verwendung ag-
gressiver Geschirrspülmittel übernimmt
der Hersteller keine Garantie. Temperatu-
ren über 65 Grad sind in jedem Fall zu ver-
meiden.

Der Aktivkohlefilter ist meistens mit einem
Rahmen unterhalb des Lüftermoduls mon-
tiert. Zum Wechsel des Kohlefilters die
beiden schwarzen Knebelschrauben um
90 Grad drehen. Nach dem Herunterklap-
pen und Herausnehmen des Rahmens
kann der Filter einfach gewechselt werden.
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge.

Bei einigen Hauben ist der Aktivkohlefilter
auch direkt auf dem Metallfilter montiert.
Nach dem Abnehmen der Metallfilter den
Kohlefilter herausschieben und durch ei-
nen neuen Filter ersetzen. Wichtig: Der
Aktivkohlefilter darf nicht nass gereinigt
werden. Umluft C-Version, Aktivkohle im
Turm, siehe sep. Anleitung „Aktivkohle“



Störungen
Wenden Sie sich bitte sofort an unseren
Kundendienst, wenn:

- die Dunstabzughaube undefinierbare
Geräusche verursacht und Sie nach Prü-
fung der Abluftleitung keine Mängel fest-
stellen können;

- sie feststellen, z.B. durch Hören seltsa-
mer Geräusche, dass der Motor fehler-
haft oder defekt ist;

- die Schaltung nicht ordnungsgemäß
funktioniert.

Bitte geben Sie unbedingt die Bezeichnung
des Typs Ihrer Dunstabzugshaube und die
dazugehörige Serien-Nummer an. Sie fin-
den diese Angaben auf dem Typenschild.
Dieses befindet sich im Bereich der Filter
im Haubeninneren.

Beleuchtung
Standardausführung mit LED - Beleuchtung!
Austausch der LED-Beleuchtung nur durch
Kundendienst möglich!
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Entsorgung
Verpackung
Die Verpackung des Geräts ist recycelbar.
Als Verpackungsmaterial werden Karton
und Polyethylenfolie (PE) verwendet. Die-
se Materialien sind auf umweltgerechte
und den jeweiligen vor Ort geltenden Vor-
schriften entsprechende Weise zu entsor-
gen.

Dunstabzughaube
Ihre Gemeinde berät Sie über die umwelt-
gerechte Beseitigung von alten Haushalts-
geräten.

Umwelthinweise

Dieses Gerät ist entsprechend der euro-
päischen Richtlinie 2002/96/EG
über Elektro- und Elektronikaltgeräte (waste
electrical and electronic equipment - WEEE)
gekennzeichnet, Die Richtlinie gibt den
Rahmen für eine EU-weit gültige Rücknah-
me und Verwertung der Altgeräte vor. Über
aktuelle Entsorgungswege bitte beim Fach-
händler informieren.

Technische Daten
Anschluss ans Netz:
230 V / 50 Hz, max. 500 Watt
Leuchtmittel: LED 3,7 Watt)



Mode d’emploi: Noche

Chère cliente, cher client,

Nous vous remercions de l’achat de votre hotte aspirante GUTMANN.

Avant la première utilisation, nous vous conseillons de bien lire les informations et
explications ci-dessous pour une utilisation conforme de votre nouvelle hotte GUTMANN.
Veuillez également respecter nos conseils de nettoyage, afin de pouvoir profiter longtemps
de votre nouvel appareil.
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Consignes de sécurité
Le présent mode d’emploi contient des
indications importantes à respecter pour
que la hotte aspirante puisse être utilisée
sans danger ni dommage. Conserver
soigneusement le mode d’emploi et les
instructions de montage pour toute
consultation ultérieure.

Utilisation conforme
La hotte aspirante sert exclusivement à
l’élimination des vapeurs de cuisson au-
dessus des appareils de cuisson dans le
cadre d’un usage domestique. Toute autre
utilisation est considérée comme non
conforme. Toute utilisation non conforme
de la hotte peut entraîner des risques pour
les personnes et les biens. La hotte
aspirante ne doit pas servir d’étagère pour
entreposer p. ex. des bouteilles, des épices
ou toute autre objet. Cet appareil n’a pas
été conçu pour des personnes (enfants
compris) présentant des capacités
physiques, sensorielles ou intellectuelles
limitées et ne peut être util isé sans
expérience et/ou connaissances, hormis
sous la surveillance de personnes en
charge de leur sécurité ou si elles ont reçu
des instructions concernant l’utilisation de
cet appareil. Il est nécessaire de surveiller
les enfants afin de s’assurer qu’ils ne
jouent pas avec l’appareil.

Installation
L’appareil ne peut être raccordé que par un
spécialiste autorisé, travaillant dans le
respect de toutes les prescriptions
correspondantes du fournisseur
d’électricité et des prescriptions nationa-
les pour les chantiers. Lors du montage,
suivre les instructions de montage ! Des
appareils endommagés ne peuvent être
mis en service. Toutes les pièces
défectueuses doivent être remplacées par
des pièces d’origine. Les réparations ne
peuvent être exécutés que par des
personnes spécialisées et autorisées à cet effet.

Risque d’empoisonnement !
Si la hotte aspirante fonctionne en mode
aspiration en même temps et dans le
même local que des foyers dépendant de
l’air ambiant (p. ex. poêles à bois ou à

charbon, réchauds à gaz ou à huile), des
gaz de combustion mortels peuvent y être
refoulés par dépression. L’utilisateur doit
donc toujours assurer une arrivée d’air frais
suffisante. La dépression dans le local ne
doit pas dépasser 4 Pa (0.04 mbar).

Risque d’incendie !
La hotte aspirante ne doit jamais
fonctionner sans filtre à graisse et toujours
être utilisée sous la surveillance d’une per-
sonne. Des filtres avec un excès de graisse
présentent un risque d’incendie !
N’effectuer de friture sous la hotte que sous
une surveillance constante. Veiller à ce que
les filtres soient régulièrement nettoyés. Ne
pas flamber sous la hotte. N’utiliser de
brûleur à gaz qu’avec un ustensile de
cuisine posé dessus. Lorsque 3 brûleurs
à gaz sont utilisés ou plus, mettre la hotte
aspirante au niveau de puissance 2 ou
plus. Ceci permet d’éviter toute
accumulation de chaleur dans l’appareil.

Risque d’électrocution !
Ne pas nettoyer la hotte avec un appareil à
vapeur ou à eau sous pression. Lors du
nettoyage de la hotte, celle-ci doit toujours
être isolée du secteur au préalable. ATTEN-
TION : Certaines pièces accessibles
peuvent s’échauffer lors de la cuisson. Cet
appareil n’a pas été conçu pour des
personnes (enfants compris) présentant
des capacités physiques, sensorielles ou
intellectuelles limitées et ne peut être utilisé
sans expérience et/ou connaissances,
hormis sous la surveillance de personnes
en charge de leur sécurité ou si elles ont
reçu des instructions concernant l’utilisation
de cet appareil. I l est nécessaire de
surveiller les enfants afin de s’assurer qu’ils
ne jouent pas avec l’appareil.

Toutes modifications techniques réservées.

Fonctionnement général:
La hotte aspirante a été spécialement
conçue pour l’aspiration des vapeurs de
cuisson en usage domestique. Les
vapeurs de cuisson qui montent sont
saisies par la hotte aspirante à l’aide de
l’aspiration par surface provoquée par des
filtres métalliques très efficaces, puis
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aspirées (dans le cas d’une circulation,
avec des filtres à charbon actif en plus).
Les filtres métalliques sont maintenus
derrière une vitre de sécurité à l’aide
d’aimants. Le basculement de la vitre de
sécurité rend les filtres dans le corps de
hotte accessibles à des fins de nettoyage.
La capacité d’aspiration se règle avec le
panneau de commande progressive. Sur
certaines hottes aspirantes, le tableau de
commande permet en outre de commander
certaines fonctions complémentaires en
plus de l’éclairage LED. L’éclairage du plan
de cuisson est assuré par des lampes LED
périphériques économiques. Pour des
raisons d’hygiène, la hotte aspirante et
réalisée en acier inoxydable et en verre de
sécurité.

1. Corps de hotte
2. Tour haute
3. Tour basse

4. Panneau de commande progressive
5. Vitre de sécurité basculante
6. Contact magnétique
7. Filtre métallique
8. Éclairage LED

Description du produit

Panneau de commande progressive
Le panneau de commande progressive se
compose de 4 champs de commande.

Puissance de ventilation
Toucher le champ voulu pour l’allumage.
Pour éteindre, toucher à nouveau le champ
rétroéclairé.
Le symbole de commande de gauche
indique la puissance de ventilation. Poser
le doigt sur la zone du symbole et le glisser
lentement vers la droite = la puissance du
ventilateur augmente. Tous les bâtonnets
LED sont allumés = niveau intensif
(redescend d’un niveau après env. 5 mn).
Plus il y a de bâtonnets LED d’allumés,
plus la ventilation est intensive. Glisser le
doigt sur les bâtonnets LED vers la gauche
= la puissance de ventilation diminue.
Glisser le doigt sur les bâtonnets LED à
fond vers la gauche = arrêt du ventilateur
(les bâtonnets LED s’éteignent).

Temporisation automatique
En touchant le champ du symbole de
temporisation (2ème symbole depuis la
gauche), la temporisation automatique est
activée, le symbole de temporisation
s’éclaire. La hotte aspirante repasse du

fr

arrêt du
ventilateur

Puissance de
ventilation

niveau intensif

Affichage
nettoyage du
filtre

Temporisation
automatique



niveau 3 au niveau 1, fonctionne sur ce
niveau environ 15 minutes, puis s’éteint.

Éclairage
Toucher une fois la touche avec le symbole
lumière pour allumer l’éclairage. Un
nouveau contact éteint l’éclairage. Contact
long du symbole d’éclairage = tamisage
de l’éclairage.

Affichage nettoyage du filtre
Quand le symbole de nettoyage du filtre
clignote, le filtre doit être nettoyé. Après le
nettoyage du filtre, toucher le symbole de
nettoyage du filtre durant au moins 5 s
jusqu’à ce que l’annonce s’éteigne.
L’affichage du filtre à graisse s’active au
plus après 15 heures ou 14 jours de service
(même sans cuisson).

Nettoyage et entretien

Nettoyer les surfaces

Risque d’électrocution ! Isoler la hotte
aspirante en retirant la prise de
raccordement au secteur ou couper le
disjoncteur du réseau électrique. Lors du
nettoyage, veiller à ce que l’appareil n’entre
pas en contact avec de l’eau. Un nettoyage
précoce et régulier des surfaces dispense
d’une élimination ultérieure pénible
d’encrassements tenaces. Pour le
nettoyage, n’utiliser que des produits
nettoyants usuels adaptés au nettoyage de
l’acier inoxydable et de l’aluminium. Ne
jamais utiliser de nettoyants abrasifs ou
de laine d’acier. Après le nettoyage de la
hotte, appliquer sur les surfaces en inox
un produit d’entretien pour l’inox.

Nettoyer les surfaces émaillées à l’aide
d’un produit peu agressif et d’un linge hu-
mide. Nettoyer le tableau de commande
uniquement avec un linge humide doux.

Les hottes avec une plaque sous le filtre
(aspiration périphérique) subissent des
dépôts de graisse sur les rebords. Ces
dépôts sont normaux et ne sont pas causés
par un défaut de fonctionnement de la hotte.
Nettoyer régulièrement la plaque sous les
filtres et la débarrasser des
encrassements tenaces.Conseils de
nettoyage et d’entretien Lors du nettoyage
des filtres à graisse, éliminer les dépôts
de graisse dans les parties accessibles
du corps. Ceci permet de réduire les
risques d’incendie et de garantir un
fonctionnement optimal. Pour le nettoyage
de la hotte aspirante, utiliser une base
lavante chaude ou un produit nettoyant doux
pour les vitres. Ne pas gratter les dépôts
desséchés, mais les ramollir à l’aide d’un
linge humide. Ne pas utiliser de nettoyants
abrasifs ou d’éponges abrasives.
Indication : Ne pas appliquer d’alcool
(diluant) sur des surfaces en matériau
synthétique, ces produits peuvent entraîner
des marques mattes.
Attention ! Aérer suffisamment la cuisine,
pas de flammes ouvertes.
Nettoyer le tableau de commande
uniquement avec un linge humide doux
(base lavante faible). Ne pas utiliser de
produits nettoyants pour les aciers
inoxydables pour les touches de
commande.

Surfaces en acier inoxydable :
Utiliser un produit nettoyant pour les aciers
inoxydables doux et non abrasif. Ne pas
nettoyer les surfaces en acier inoxydable
avec des éponges abrasives ni avec des
produits nettoyants contenant du sable, de
la soude, de l’acide, ou des chlorures.
Nettoyer dans le sens du polissage. Nous
conseillons notre produit d’entretien des
aciers inoxydables, réf. 461731. Pour la
référence de commande, voir notre cahier
de maintenance joint. Surfaces en
aluminium, émail et matériaux
synthétiques : Utiliser un linge doux, ne
peluchant pas, conçu pour les fenêtres ou
en microfibres. Ne pas utiliser de linges
secs. Utiliser un produit nettoyant pour les
vitres doux. Ne pas utiliser de produits
nettoyants agressifs ou contenant de
l’acide ou de la soude. Ne pas utiliser de
produits abrasifs.
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Démonter/nettoyer les
filtres métalliques.
Risque d’incendie ! Les dépôts gras
affectent les performances de la hotte
aspirante, ils augmentent également le
risque d’incendie. Nettoyer les filtres
métalliques pour prévenir tout risque
d’incendie. Les filtres métalliques doivent
être nettoyés toutes les quinzaines au plus.

usuel. Tout nettoyage avec des produits
nettoyants agressifs, comme l’essence,
l’acétone, le trichloréthylène, etc. entraînera
la destruction des filtres.
Remonter le filtre après nettoyage. Sur les
modèles avec une aspiration par surface,
remettre à la fin la vitre de sécurité dans sa
position d’origine. Guider pour cela la
plaque des deux mains vers le haut jusqu’à
ce que le contact magnétique tienne.

Remplacement des filtres à
charbon actif
(uniquement sur les hottes avec mode circulation)
Le filtre à charbon actif neutralise les
odeurs de cuisson. Suivant la sollicitation,
remplacer ces filtres tous les 3 ou 6 mois.

Les filtres à charbon actif sont le plus
souvent montés à l’aide d’un cadre sous
le module de ventilation. Pour remplacer
les filtres à charbon actif, tourner les vis à
poignée noires de 90°. Les filtres à charbon
actif peuvent être très simplement
remplacés après le basculement vers le
bas et le démontage du cadre. Le
remontage se fait dans l’ordre inverse.

Sur certaines hottes, les filtres à charbon
actif sont également montés directement
sur le filtre métallique. Après le démontage
des filtres métalliques, retirer les filtres à
charbon actif et les remplacer par un filtre
neuf. Important : Le filtre à charbon ne doit
pas être nettoyé à l’eau. Version à
circulation C, charbon actif dans la tour, voir
mode d’emploi séparé « Charbon actif ».

Sur ces modèles de hotte avec fi ltre
métall ique (aspiration par surface),
basculer d’abord la vitre de sécurité. Pour
cela, saisir des deux mains les lattes de
préhension et tirer lentement vers le bas
jusqu’à ce que le contact magnétique se
libère, puis abaisser. Tenir ensuite le filtre
métallique avec les deux mains et le tirer
vers le bas jusqu’à ce que le contact
magnétique se libère. Le filtre peut ensuite
être retiré vers le bas. Le remontage se fait
dans l’ordre inverse. Les filtres en acier
inoxydable se nettoient de préférence dans
le lave-vaisselle à l’aide d’un détergent non
agressif. Le fabricant décline toute
responsabilité pour d’éventuelles
altérations de la couleur en raison d’un
détergent trop agressif. Éviter par ailleurs
toujours les températures supérieures à
65 °C. Attention : Ne pas util iser de
nettoyants avec un détartrant, ne pas
nettoyer de filtres dans un lave-vaisselle
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Défaillances

S’adresser sans tarder à notre service
après-vente quand :

- la hotte aspirante présente des
bruits suspects et que le contrôle de la
conduite d’évacuation ne montre pas de
défaut,

- des bruits suspects indiquent que
le moteur fonctionne de manière
défaillante,

- le panneau de commande ne
fonctionne pas de façon satisfaisante.

Impérativement nous fournir le type et le
numéro de série de la hotte aspirante. Ces
indications se trouvent sur la plaque
signalétique. Celle-ci se trouve à l’intérieur
de la hotte au niveau des filtres.

Éclairage

Version standard avec éclairage LED. Le
remplacement de l’éclairage LED n’est
possible que par le service après-vente.

Élimination

Conditionnement
Le conditionnement de l’appareil est
recyclable. Ce conditionnement est réalisé
à partir de carton et de film polyéthylène.
Ces matériaux sont à éliminer de manière
respectueuse de l’environnement et
suivant les prescriptions en vigueur sur les
différents sites d’élimination.
Hotte aspirante
Des informations sur une élimination
écologique des appareils ménagers sont
disponibles en mairie.

Indications environnementales
Le présent appareil est identifié suivant la
directive européenne 2002/96/CE sur les
appareils électriques et électroniques
(Déchets d’équipements électriques et
électroniques - D3E). La directive fournit un
cadre pour une reprise et une valorisation
des anciens appareils au niveau européen.
Se renseigner sur les circuits d’élimination
auprès du revendeur.

Caractéristiques techniques
Raccordement au secteur :
230 V / 50 Hz, 500 W maxi
Éclairage : LED 3,7 W)
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Istruzioni per l’uso modello Noche

Gentile Cliente,

La ringraziamo per aver scelto una cappa aspirante GUTMANN.

La preghiamo di leggere attentamente le seguenti informazioni e spiegazioni per un
utilizzo corretto del Suo nuovo modello di cappa GUTMANN prima di metterla in funzione.
La preghiamo di osservare inoltre i nostri consigli per la pulizia, che Le permetteranno di
godersi il Suo nuovo acquisto più a lungo.
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Avvertenze di sicurezza
Le presenti istruzioni per l’uso contengono
importanti avvertenze da osservare al fine
di garantire un funzionamento della cappa
impeccabile e sicuro. Conservare
scrupolosamente le istruzioni per l’uso per
consultazioni successive.

Utilizzo conforme
La cappa aspirante potrà essere utilizzata
esclusivamente per l’eliminazione dei
vapori da cucina sopra piani di cottura
d’uso privato. Qualsiasi utilizzo diverso sarà
considerato improprio. Un utilizzo improprio
della cappa può rappresentare un pericolo
per persone o cose. La cappa aspirante
non potrà essere utilizzata come piano
d’appoggio per oggetti quali bottiglie o
barattoli per spezie o altri oggetti sciolti.
Questo dispositivo non è destinato all’uso
da parte di soggetti (bambini compresi) con
attitudini fisiche, sensoriali o psichiche
ridotte, o soggetti privi di esperienza o di
competenza, a meno che questi vengano
sorvegliati dai responsabili per la loro
sicurezza o abbiano ricevuto dagli stessi
istruzioni circa il funzionamento del
dispositivo. Sorvegliare i bambini al fine di
evitare che giochino con il dispositivo.

Installazione
I l dispositivo può essere installato
esclusivamente da un tecnico autorizzato
in osservanza di tutte le disposizioni
applicabili  relative all ’alimentazione
elettrica e delle norme tecniche di
progettazione del paese di utilizzo. Per il
montaggio, consultare le relative istruzioni
di montaggio! Non azionare i dispositivi
danneggiati. Le parti difettose dovranno
essere sostituite con ricambi originali.
Qualsiasi riparazione dovrà essere
eseguita solo da personale tecnico
autorizzato.

Pericolo di intossicazione!
Quando la cappa aspirante funziona con
aria di scarico ed è util izzata
contemporaneamente con altri focolari a
contatto con l’aria esterna (dispositivi
azionati a legna, a gas, a petrolio o a

carbone) nello stesso ambiente, possono
sprigionarsi gas di combustione letali per
via della formazione di depressione
nell’ambiente. L’utilizzatore dovrà pertanto
garantire in ogni momento un’aerazione
sufficiente. La depressione nel locale di
utilizzo non potrà superare 4 Pa (0,04mbar).

Pericolo di incendio!
La cappa aspirante non dovrà essere
azionata senza il filtro antigrasso e dovrà
sempre essere utilizzata sotto sorveglianza.
Filtri saturati di grasso significano pericolo
di incendio! Friggere sotto la cappa
aspirante solo sotto costante sorveglianza!
Fare in modo di garantire una pulizia
regolare dei fi ltri. Non è permesso
fiammeggiare sotto la cappa aspirante! I
dispositivi a gas possono essere impiegati
sotto la cappa aspirante solo con la pentola
appoggiata sul fuoco! Qualora si
utilizzassero simultaneamente più di 3
piani cottura a gas, azionare la cappa
aspirante alla velocità 2 o superiore: ciò
eviterà un accumulo di calore all’interno del
dispositivo.

Pericolo di scossa elettrica!
Non pulire la cappa con pulitori a vapore o
a pressione idraulica. Prima di procedere
alla pulizia, scollegare la cappa dalla presa
di corrente. ATTENZIONE: durante il
funzionamento con utensili per cucinare,
le parti accessibili possono surriscaldarsi.
Questo dispositivo non è destinato all’uso
da parte di soggetti (bambini compresi) con
attitudini fisiche, sensoriali o psichiche
limitate, o di soggetti privi di esperienza o
di competenza, a meno che questi vengano
sorvegliati dai responsabili per la loro
sicurezza o abbiano ricevuto dagli stessi
istruzioni circa il funzionamento del
dispositivo. Sorvegliare i bambini al fine di
evitare che giochino con il dispositivo.

Modifiche tecniche riservate!

Funzionamento generale
Questa cappa aspirante è stata
specificamente ideata per l’aspirazione di
vapori da cucina in abitazioni private. I vapori
da cucina ascendenti vengono raccolti e
aspirati dalla cappa mediante aspirazione



superficiale, con il supporto degli
efficientissimi filtri in metallo (in caso di
ricircolo d’aria, anche dei filtri a carbone
attivo). I filtri in metallo sono mantenuti fissi
dietro a un pannello in vetro di sicurezza
grazie a dei magneti. Abbassando il vetro
di sicurezza è possibile raggiungere i filtri
e l’interno della cappa per poter procedere
alla pulizia senza alcun ostacolo.
La forza di aspirazione è regolabile
attraverso un pannello di comando a
scomparsa. Oltre all’illuminazione LED,
attraverso il pannello di comando è
possibile comandare, in alcuni modelli di
cappa, anche funzioni supplementari.
L’illuminazione completa del piano cottura
è garantita da lampadine LED a basso
consumo, poste sui bordi della cappa. Per
motivi di sicurezza, la cappa aspirante è
realizzata in acciaio inossidabile e
componenti in vetro di sicurezza.

1  Struttura principale della cappa
2  Colonna superiore
3  Colonna inferiore
4  Pannello di comando a scomparsa
5  Pannello oscillante in vetro di sicurezza
6  Contatto magnetico
7  Filtri in metallo
8  Illuminazione LED

Descrizione del prodotto
Pannello di comando a scomparsa
I l pannello di comando a scomparsa
comprende 4 comandi principali.

Potenza del ventilatore
Toccare il pannello desiderato per attivarlo.
Toccare nuovamente il pannello
retroilluminato per spegnerlo.
Il simbolo del comando di sinistra raffigura
la potenza del ventilatore. Sfiorare con un
dito la zona intorno al simbolo, spostando
lentamente il dito verso destra = la potenza
del ventilatore aumenta. Tutte le barre LED
si illuminano = livello intensivo (dopo circa
5 min. passa al livello inferiore).
Quante più barre LED si illuminano, più
elevata è la velocità del ventilatore. Spostare
le barre LED verso sinistra sfiorandole con
un dito = la velocità del ventilatore
diminuisce. Spostare le barre LED
completamente a sinistra = il motore del
ventilatore si spegne (nessuna barra LED
si illumina).
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Indicatore  pulizia
filtro antigrasso

Tempo di coda
automatico

Potenza del
ventilatore

STOP

livello intensivo



Tempo di coda automatico
Toccando il pulsante contenente il simbolo
del tempo di coda (2º simbolo da sinistra)
si attiverà il tempo di coda automatico, e il
simbolo corrispondente si illuminerà. La
cappa aspirante passerà dalla velocità 3
alla 1 e continuerà a funzionare a tale
intensità per circa 15 minuti, dopodiché si
spegnerà.

Illuminazione
Premere il pulsante con il simbolo
dell’ i l luminazione per attivare
l’illuminazione. Premendo ripetutamente
questo pulsante l’ i l luminazione si
spegnerà. Mantenendo premuto il simbolo
dell’illuminazione = l’illuminazione viene
attenuata.

Indicatore di pulizia dei filtri antigrasso
Quando il simbolo per la pulizia dei filtri
lampeggia, è necessario procedere alla
pulizia del filtro. Dopo aver pulito il filtro,
premere il pulsante con il simbolo della
pulizia filtri per almeno 5 sec. finché la spia
si spegne. La spia per la pulizia dei filtri si
attiva dopo un massimo di 15 ore di
funzionamento ovvero 14 giorni (anche se
non si è cucinato).

Pulizia e cura
Pulizia delle superfici
Pericolo di scossa! Disinserire la cappa
aspirante estraendo la spina o scollegando
l’interruttore di sicurezza. Durante
l’operazione di pulizia fare attenzione che
non filtri acqua nel dispositivo. Una pulizia
tempestiva della superficie risparmierà la
faticosa rimozione di sporco ostinato in
futuro. Per la pulizia utilizzare solamente
detersivi o pulitori universali disponibili in
commercio adatti all’acciaio inossidabile/
all’alluminio. Non usare mai per la pulizia
prodotti abrasivi o lana d’acciaio. In seguito
alla pulizia della cappa, trattare le superfici
in acciaio inossidabile con un prodotto
apposito per questo materiale.
Pulire le superfici laccate esclusivamente
con una soluzione detergente delicata e un
panno morbido. Pulire i l pannello di
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comando solo con un panno morbido
umido.
È possibile che nelle cappe dotate di
piastra sotto il filtro (aspirazione periferica)
si depositi grasso sui bordi della piastra.
Questo effetto ha una motivazione fisica e
non è pertanto da considerarsi un
malfunzionamento della cappa. Pulire la
piastra sotto il filtro con regolarità al fine di
prevenire lo sporco ostinato.
Durante la pulizia dei filtri antigrasso,
rimuovere i depositi di grasso dalle parti
accessibili dell’alloggiamento. Si preverrà
così il rischio di incendi, salvaguardando il
funzionamento ottimale della cappa.
Per la pulizia della cappa aspirante
utilizzare soluzioni detergenti calde o
prodotti delicati per la pulizia di vetri.
Non grattare lo sporco incrostato, ma
rimuoverlo delicatamente ammorbidendolo
con un panno umido. Non utilizzare prodotti
abrasivi o spugneche graffino.
Avvertenza: non impiegare alcol (spirito)
sulle superfici plastiche, si potrebbero
produrre macchie opache.
Attenzione! Areare bene la cucina, non
lasciare fiamme aperte. Pulire il pannello
di comando solo con un panno morbido
umido (soluzione detergente delicata). Non
utilizzare pulitori per acciaio inossidabile
per gli interruttori a scorrimento/per i puls-
anti.

Superfici in acciaio inossidabile
Util izzare un pulitore per acciaio
inossidabile delicato e non abrasivo. Non
pulire le superfici in acciaio inossidabile
con spugne che graffiano o detersivi
contenenti sabbia, soda, acidi o cloruri!
Pulire solo nel senso della molatura.
Raccomandiamo il nostro pulitore per
acciaio inossidabile num. 461731. Indirizzo
per le ordinazioni: vedi libretto di assistenza
allegato.

Superfici laccate, in alluminio e in plastica
Utilizzare un panno morbido per vetri o in
microfibra, senza pelucchi.
Non usare panni asciutti. Utilizzare un
prodotto delicato per la pulizia di vetri.
Non util izzare pulitori aggressivi o
contenenti acidi né soluzioni alcaline.
Non utilizzare prodotti abrasivi.



Estrazione / pulizia del filtro
in metallo
Pericolo di incendio! Eventuali depositi di
grasso possono compromettere le
prestazioni della cappa aspirante,
aumentando il rischio di incendi. Al fine di
prevenire il rischio di incendi, è
indispensabile pulire il filtro in metallo a
intervalli regolari. I filtri in metallo devono
essere puliti almeno ogni due settimane.

In questi modelli di cappa con filtro in
metallo (aspirazione superficiale), è
necessario innanzitutto abbassare il
pannello in vetro di sicurezza, afferrandolo
pere le apposite prese con entrambe le
mani e tirandolo lentamente verso il basso
fino a far scollegare il contatto magnetico,
dopodiché abbassarlo. A questo punto,
afferrare il filtro in metallo per le prese con
entrambe le mani e tirarlo verso il basso,
fino a far scollegare il contatto magnetico.
Ora è possibile estrarre il filtro muovendolo
verso il basso. L’inserimento avviene
nell’ordine inverso.
Il modo migliore per pulire il filtro è in
lavastoviglie, utilizzando un detersivo per
piatti delicato. Il produttore non assume
alcuna responsabilità per eventuali
scoloriture dovute all’impiego di detersivi
aggressivi. Evitare in ogni caso temperature
superiori ai 65 gradi.

Attenzione: non utilizzare pulitori a 3 fasi né
introdurre il filtro in lavastoviglie industriali.
La pulizia con pulitori aggressivi quali
benzina, acetone, tricloroetilene, ecc.,
provoca il deterioramento dei filtri!
Terminata la pulizia, inserire nuovamente
il filtro. Nei modelli dotati di aspirazione
superficiale, è necessario riportare il
pannello in vetro di sicurezza nella
posizione originaria, accompagnando la
piastra verso l’alto con entrambe le mani,
fino a far combaciare nuovamente il contatto
magnetico.

Sostituzione filtro a carbone attivo
(solo in cappe con funzionamento a ricircolo
d’aria)
Il filtro a carbone attivo addensa le sostanze
odorose presenti nei vapori da cucina. A
seconda della frequenza d’uso, questo filtro
andrà sostituito ogni 3-6 mesi.
Il più delle volte, il filtro a carbone attivo è
montato in un telaio sotto al modulo
ventilatore. Per sostituire il filtro a carbone,
ruotare di 90 gradi le due viti ad alette nere.
Dopo aver abbassato ed estratto il telaio,
si può procedere alla facile sostituzione del
filtro. L’inserimento avviene nell’ordine
inverso.

In alcuni modelli di cappa, il filtro a carbone
attivo può anche essere montato
direttamente sul filtro in metallo. Dopo aver
rimosso il filtro in metallo, estrarre il filtro a
carbone e sostituirlo con un filtro nuovo.
Importante: il filtro a carbone attivo non può
essere lavato. Ricircolo d’aria versione C,
carbone attivo nella colonna, vedi istruzioni
separate „carbone attivo“
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Guasti
Rivolgersi subito al nostro servizio clienti
quando:
-  la cappa aspirante emette rumori
indefinibil i e non si siano constatate
irregolarità nel corso del controllo del
condotto dell’aria di scarico;
-  è possibile constatare (ad es. per via
dell’insorgere di strani rumori), che il motore
è difettoso o guasto;
-  il circuito non funziona correttamente.
È imprescindibile indicare il modello
completo della cappa aspirante e il numero
di serie corrispondente. Troverà queste
informazioni sulla targhetta del modello,
posta in prossimità del filtro, all’interno della
cappa.

Illuminazione
Modello standard con illuminazione LED!
La sostituzione delle lampadine LED può
essere eseguita solo dal servizio clienti!

Smaltimento
Imballaggio
L’imballaggio del dispositivo è riciclabile.
Come materiale per l’imballaggio vengono
impiegati cartone e pellicola di polietilene
(PE). Questi materiali vanno smaltiti in
modo rispettoso dell’ambiente e in
conformità alle norme relative vigenti.

Cappa aspirante
La Sua amministrazione comunale Le
fornirà assistenza circa il corretto
smaltimento delle apparecchiature
domestiche usate.

Nota ambientale
Questo dispositivo è contrassegnato in
base alla Direttiva europea 2002/96/CE

sui dispositivi elettrici ed elettronici usati
(waste electrical and electronic equipment
- WEEE), la quale sancisce i criteri base
per il ritiro e il ricupero di apparecchiature
usate validi su tutto il territorio UE. La
preghiamo di rivolgersi al Suo rivenditore
specializzato per informazioni sulle diver-
se modalità di smaltimento.

Dati tecnici
Allacciamento alla rete:
230 V / 50 Hz, max. 500 Watt
Lampadine: LED da 3,7 Watt
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Operating instructions  Noche

Dear customer,

thank you for deciding on a GUTMANN extractor hood.

Please carefully read the following information and explanations on the proper use of
your new hood model from the GUTMANN factory before first use. Please also observe
our cleaning recommendations so that your new device will enjoy as long a service life as
possible.
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Safety information
These operating instructions contain
important information that must be heeded
to enable the extractor hood to be operated
without danger or malfunctions.  Please
keep the operating and assembly
instructions in a safe place for future
reference.

Intended use
The extractor hood may only be used for
the extraction of kitchen vapours above the
cooking appliances in private households.
Any other use will be deemed to be
improper. Danger to persons and objects
may result from improper use of the hood.
The extractor hood may not be used as a
shelf for depositing objects such as e.g.
bottles or herbs or other loose items.   This
appliance is not intended for use by
persons (including children) with restricted
physical, sensorial or mental capabilities
or with a lack of experience or knowledge,
unless they are supervised by a person
responsible for safety or have received
instructions from that person as regards
the use of the appliance. Children must be
supervised to ensure that they do not play
with the appliance.

Installation
The device may only be installed and
connected by an authorised technician
observing all relevant regulations of the
power supplying companies and Building
Regulations of the Federal States. During
assembly, please observe the assembly
instructions! Damaged appliances may not
be put into operation. Defective parts must
be replaced by original ones. Repairs
should only be carried out by authorised
technical staff.

Danger of intoxication!
If the extractor hood is operated in extraction
mode in one room together with other room
air dependent firing installations (e.g. wood,
gas, oil or coal-fired appliances), lethal
combustion gases may be redirected into
the room due to an occurring negative

pressure.   The operator must therefore
provide a sufficient air supply at all times.
The negative pressure in the room must
not exceed 4 Pa (0.04mbar).

Fire hazard!
The extractor hood may never be operated
without the grease filter and must always
be used under supervision.  Filters that are
overfilled with grease can represent a fire
hazard!  Keep the extractor hood under
constant supervision when deep-frying!
Please make sure that the grease filter is
cleaned regularly. Flambéing under the
extractor hood is not allowed!  Gas
appliances may only be used under the
extractor hood with saucepans being on
them! If you use more than 3 gas-fired hot
plates at once, please operate the extractor
hood at level 2 or higher. This avoids an
accumulation of heat in the appliance.

Danger of electric shock!
Do not clean the hood with a steam jet or
water pressure cleaner. The hood must be
disconnected from the power supply prior
to cleaning. CAUTION: When using cooking
equipment, accessible parts may become
hot.  This appliance is not intended for use
by persons (including children) with
restricted physical, sensorial or mental
capabilities or with a lack of experience or
knowledge, unless they are supervised by
a person responsible for safety or have
received instructions from that person as
regards the use of the appliance. Children
must be supervised to ensure that they do
not play with the appliance.

Subject to technical changes!

General method of operation:
The extractor hood has been especially
developed for the extraction of cooking
vapours in private households. Rising
cooking vapours are captured by the
extractor hood by means of full-surface
extraction, caused by the use of highly
efficient metal filters (additionally with active
carbon filter for recirculating air models).
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The metal filters are held behind a safety
glass panel by means of magnets. The
filters and the interior of the hood are easily
accessible for cleaning purposes by folding
down the safety glass panel.
The extraction capacity is controlled via the
slider control panel. Apart from the LED
lighting, additional functions of some hoods
are also controlled via the control panel.
The illumination of the cooking area is
provided by power-saving LED lights
positioned at the edges of the hood. For
reasons of hygiene, the extractor hood is
made from stainless steel and safety glass
elements.

Fan power
Touch any field to switch on.  The lit field is
touched again to switch off.
The fan power is shown in the left control
symbol. Press your finger onto the symbol
area and slowly push to the right = fan po-
wer is increased. All LED bars are lit = in-
tensive level (switches back by one level
after approx. 5 minute)
The more LED bars are lit, the higher the
fan power. Press the LED bar to the left by
touch = the fan power is reduced. Push the
LED bar completely to the left = fan motor
off (LED bar no longer lit).

Automatic follow-up time
By touching the field with the follow-up time
symbol (2nd symbol form the left), the
automatic follow-up time is activated and
the follow-up time symbol lights up. The
extractor hood switches back from level 3
to level 1and runs for approx. ~15 min. there
before switching off.

Lighting
Touch the field with the lighting symbol to
switch on the lighting.  The lighting is
switched off by touching again. Touch the
lighting symbol for a longer time = lighting
is dimmed

5  Foldable safety glass panel
6  Contact magnet
7  Metal filter
8  LED lighting

Product description
Slider panel control element

The slider panel control element
consists of 4 control panels.

1  Hood body
2  Upper tower
3  Lower tower
4  SLIDER panel control element

STOP fan
motor off

grease filter
cleaning

Automatic
follow-up time

Fan power intensive level



Display grease filter cleaning
The filter needs cleaning when the filter
cleaning symbol is flashing. Touch the filter
cleaning symbol field for at least  5 seconds
until  the indicator lamp goes out. The
grease filter indicator is activated after max.
15 operating hours or every two weeks(even
if no cooking operations take place).

Cleaning and care
Clean surfaces
Danger due to electric shock! Disconnect
the extractor hood from the power supply
by pulling the plug out of the socket or by
switching the fuse off. When cleaning,
make sure that no water penetrates the
device. Timely cleaning of the surface saves
the later laborious removal of stubborn
contamination. Only use conventional
detergents or universal cleaning agents for
cleaning suitable for stainless steel/
aluminium. Never use abrasive cleaning
agents or steel wool.  After cleaning the
hood, treat the stainless steel surfaces with
a stainless steel care product.
Only clean painted surfaces with a mild
detergent solution and a very soft cloth.  Only
clean the operating panel with a soft damp
cloth.
For hoods having a panel below the filter
(edge extraction) grease deposits occur at
the edge of the panel. These deposits occur
for physical reasons and do not imply a
malfunction of the hood. Please clean the
panel underneath the filter regularly to
prevent stubborn residue contamination.
Cleaning and care information When
cleaning the grease filters, also clean the
accessible housing components of grease
deposits.  This prevents a fire hazard and
optimum function is maintained.
Use hot soapy water or a mild window
cleaning agent to clean the hood.
Do not scratch off baked-on deposits, but
soften them using a damp cloth.
Do not use abrasive agents or scouring
pads.
Note:  Do not use alcohol (spirits) on plastic
surfaces, as dull spots may result.

Caution! Ventilate the kitchen sufficiently, no
open flame.
Only clean the operating panel with a soft
damp cloth (mild detergent solution). Do
not use stainless steel cleaners for the
sliding switch/pressure switch.

Stainless steel surfaces:
Use a mild and non-abrasive stainless
steel cleaning agent.  DO not clean
stainless steel surfaces with abrasive
scouring pads or with cleaning agents
containing sand, soda, acid or chloride!
Clean in direction of grind only.
We recommend our stainless steel clea-
ner no. 461731.   Order address see
enclosed service booklet.

Aluminium, varnished and plastic
surfaces:
Use a soft, lint-free window or microfibre
cloth.
Do not use dry cloths. Use a mild window
cleaning agent.
Do not use aggressive cleaning agents or
agents containing acid or lye.
Do not use scouring agents.

Clean/dismantle the metal
filters
Fire hazard! The performance of the
extractor hood is reduced by grease
residues and the fire hazard increases.  In
order to prevent a fire hazard, please make
sure to clean the metal filters regularly. The
metal grease filters must be cleaned at
least every two weeks.

The safety glass panel must first be folded
out for these hood models with metal filter
(full-surface extraction).  To do so, grip the
panel by the handles with both hands and
pull slowly downwards until the magnetic
contact releases, then lower it. Now grip
the metal filter by the handles with both
hands and pull down until the magnet
contact releases. The filter can now be
removed. Installation takes place in reverse
order.
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The filter is best cleaned in the dishwasher
using a gentle dishwashing agent. The
manufacturer shall not assume any
guarantee whatsoever for any
discolouration caused by the use of aggres-
sive dishwashing agents. Temperatures
exceeding 65 degrees must be avoided in
all cases.

Caution: Do not use three-phase cleaning
agents or clean the filter in a commercial
dishwasher. Cleaning with aggressive
agents such as petrol, acetone,
trichlorethylene, etc. leads to destruction of
the filters!
Re-insert the filter after cleaning. The safety
glass panel must subsequently be
returned to its original position for models
with full-surface extraction. For this, lift the
panel with both hands until the magnetic
contact holds again.

Active carbon filter change
(only for hoods with recirculation mode)

The active carbon filter binds odours
contained in the kitchen vapours.
Depending on the amount of use, this filter
must be changed every 3 to 6 months.

The active carbon filter is usually installed
with a frame underneath the  fan module.
Turn the two black knurled screws by 90

degrees to change the carbon filter. The filter
can be easily changed after folding down
and removing the frame. Installation in
reverse order.

In some hood models, the active carbon
filter is mounted directly on the metal filter.
After removing the metal filters, push out
the carbon filter and replace it with a new
one. Important: The active carbon filter may
not be cleaned with wet cleaning agents.
Recirculating C version, active carbon in
tower, see  sep. instructions „Active carbon“

Lighting
Standard model with LED lighting! Chan-
ging of the LED lighting only possible by
the service department!
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Faults

Please contact our service department
immediately, if:

-  the extractor hood causes indefinable
noises and you are unable to detect any
faults after checking the exhaust line;

-   you establish that the motor is faulty or
defective e.g. by hearing strange noises;

-   the switches are not working properly.

Please make sure to state the type of your
extractor hood model and the
corresponding serial number. You will find
this information on the type plate. This plate
is located inside the hood near the filters.

Disposal

Packaging

The packaging of the device is recyclable.
Cardboard and polyethylene film (PE) are
used as packaging materials.  These
materials must be disposed of in
accordance with the respective
environmental regulations valid at the place
of use.

Extractor hood

Your municipal authority will advise you as
to the environmentally compatible disposal
of used household appliances.

Environmental information
This device is marked in accordance with
the European Directive 2002/96/EC

regarding waste electrical and electronic
equipment – WEEE.

 
 The directive specifies

the framework for a European-wide return
and disposal of used appliances. Please
ask your dealer for information about current
disposal methods.

Technical Data
Mains connection:
230 V / 50 Hz, max. 500 watts
Bulb: LED 3.7 watts)

en



Instrucciones de uso de Noche

Estimado cliente,

Muchas gracias por decidirse a comprar una campana extractora de humos GUTMANN.

Antes de la primera puesta en servicio,  lea detalladamente la información y las
explicaciones siguientes sobre el uso adecuado del nuevo modelo de su campana de la
marca GUTMANN. Respete igualmente nuestras recomendaciones de limpieza, para
que pueda disfrutar de su nuevo aparato durante mucho tiempo.
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Indicaciones de seguridad
Estas instrucciones de uso contienen
indicaciones importantes que han de
respetarse para que la campana extractora
de humos pueda funcionar sin riesgo ni
averías.  Las instrucciones de uso y
montaje han de guardarse
cuidadosamente para consulta posterior.

Uso conforme a lo previsto
La campana extractora de humos sólo debe
utilizarse para uso doméstico, a fin de
eliminar el humo acumulado encima de
aparatos de cocina. Cualquier otro uso se
considera inadecuado. El uso inadecuado
de la campana puede ocasionar riesgos
en personas y objetos. La campana
extractora de humos no debe utilizarse
como depósito de objetos, como p. ej. botel-
las o botes de especias u otros objetos
sueltos.  Este aparato no está concebido
para ser utilizado por personas (incluidos
niños) con facultades físicas, sensoriales
o mentales restringidas, o con falta de
experiencia o conocimiento, a menos que
sean vigiladas por una persona respon-
sable de su seguridad o hayan recibido
instrucciones para usar el aparato. Los
niños tienen que vigilarse  para garantizar
que no jueguen con el aparato.

Instalación
El aparato sólo debe conectarse por un
técnico autorizado, respetando todas las
normas relevantes de las empresas de
suministro eléctrico así como las normas
del reglamento de construcción de los
länder. En la instalación han de respetarse
las instrucciones de montaje. Los aparatos
dañados no deben ponerse en
funcionamiento. Las piezas defectuosas
tienen que sustituirse por piezas origina-
les. Las reparaciones sólo deben
efectuarse por personal técnico

especializado y autorizado.

¡Riesgo de intoxicación!
Si la campana extractora de humos se
utiliza en modo de aire de salida al mismo
tiempo que otros dispositivos de

combustión dependientes del aire
ambiental (p. ej. equipos de combustión
de madera, gas, aceite o carbón) y en la
misma habitación, es posible el retorno de
gases de combustión mortales debido a
la depresión existente en la habitación.   Por
esta razón, el usuario ha de procurar que
exista en todo momento el aire de entrada
adecuado. La depresión en la habitación
no debe superar 4 Pa (0,04mbar).

¡Riesgo de incendio!
La campana extractora de humos no debe
funcionar nunca sin filtro de grasa y sin
vigilancia.  ¡Los filtros con grasa excesiva
constituyen un riesgo de incendio!  ¡Sólo
debe freírse debajo de la campana
extractora con vigilancia continua! Los filtros
tienen que limpiarse regularmente. ¡No
está permitido flambear debajo de la
campana extractora!  ¡Los aparatos de gas
sólo deben usarse debajo de la campana
extractora con ollas colocadas! Si usa más
de 3 fuegos de combustión de gas al
mismo tiempo, la campana extractora ha
de funcionar en el nivel de potencia 2 o
superior, así se evita la acumulación de
calor en el aparato.

¡Riesgo de descarga eléctrica!
No limpie la campana con un aparato de
limpieza a vapor o con presión de agua. Al
limpiar la campana, la misma tiene que
desconectarse primero de la red eléctrica.
PRECAUCIÓN: Las piezas accesibles
pueden calentarse al usar aparatos de
cocina.  Este aparato no está concebido
para ser utilizado por personas (incluidos
niños) con facultades físicas, sensoriales o
mentales restringidas, o con falta de
experiencia o conocimiento, a menos que
sean vigiladas por una persona responsab-
le de su seguridad o hayan recibido
instrucciones para usar el aparato. Los
niños tienen que vigilarse  para garantizar
que no jueguen con el aparato.

Se reserva el derecho de realizar
modificaciones técnicas.
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Funcionamiento general:
La campana extractora se ha desarrollado
especialmente para la extracción de hu-
mos de cocción en el uso doméstico. Los
humos de cocción ascendentes son
recogidos y aspirados por la campana
extractora mediante una aspiración de
superficie generada por el uso de filtros
metálicos de alta eficacia (en caso de aire
circulante, adicionalmente con filtros de
carbón activo). Los filtros de metal se
sujetan detrás de un vidrio de seguridad
por medio de imanes. Girando el vidrio de
seguridad, los filtros y el espacio interior
de la campana son libremente accesibles
para fines de limpieza.
La potencia de aspiración se regula por
medio de un panel de control deslizante.
Junto a la iluminación con LEDs, el panel
también controla funciones adicionales en
algunas campanas. La superficie de
cocción es iluminada por  LEDs situados
en el borde de la campana - se trata de una
iluminación de bajo consumo energético.
Por motivos higiénicos, la campana
extractora de humos se fabrica con acero
inoxidable y elementos de vidrio de
seguridad.

1 Cuerpo de la campana
2  Torre superior
3  Torre inferior
4  Elemento de control con panel deslizante

5  Vidrio de seguridad giratorio
6  Contacto magnético
7  Filtros de metal
8  Iluminación con LEDs

Descripción del producto
Elemento de control con panel
deslizante

El elemento de control con panel
deslizante se compone de 4
paneles de control.
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Potencia del ventilador
Para conectar, toque un campo cualquiera.
Para desconectar se toca de nuevo el
campo retroiluminado.

En el símbolo de control izquierdo se indica
la potencia del ventilador. Presione con el
dedo en el área de símbolos y empuje

Indicación de limpieza
de filtro de grasa

Tiempo de retardo
automático

motor del ventilador
desconectado

nivel intensivoPotencia del ventilador



lentamente hacia la derecha = la potencia
del ventilador aumenta. Se encienden
todas las barras LED = nivel intensivo
(cambia a un nivel de potencia inferior al
cabo de aprox. 5 min.)

Cuantas más barras LED se iluminen,
tanto mayor es la potencia del ventilador.
Empuje las barras LED hacia la izquierda
por medio de las teclas =  la potencia del
ventilador disminuye. Empuje las barras
LED totalmente hacia la izquierda = motor
del ventilador desconectado (se apagan
todas las barras LED).

Tiempo de retardo automático
Al tocar el campo con el símbolo de tiempo
de retardo (2º símbolo empezando por la
izquierda) se activa el tiempo de retardo
automático, y se enciende la lámpara
correspondiente. La campana extractora
de humos vuelve del nivel 3 al 1 y funciona
en este último nivel durante 15 min. hasta
que se desconecta.

Iluminación
Toque el campo con el símbolo de
iluminación para conectar la misma.
Tocando de nuevo se desconecta la
iluminación. Toque el símbolo de
iluminación durante más tiempo = la
iluminación se atenúa

Indicación de limpieza de filtro de grasa
Si el símbolo de limpieza de filtro parpadea,
el filtro tiene que limpiarse. Tras la limpieza
del filtro, toque el campo con el símbolo de
limpieza de filtro durante al menos 5 seg.
hasta que se apague la lámpara de
indicación. El indicador del filtro de grasa
se activa al cabo de 15 horas de servicio o
14 días como máx. (aunque no se cocine).

Limpieza y conservación

Limpiar las superficies

¡Riesgo de descarga eléctrica! Desconecte
la campana extractora de humos sacando
el conector de red o desconectando el
fusible. Al limpiar ha de procurarse que no
penetre agua en el aparato. La limpieza
prematura de la superficie evita
posteriormente una eliminación engorrosa
de suciedad persistente. Al limpiar, utilice
solamente detergentes comerciales o
limpiadores multiuso que sean adecuados
para acero inoxidable / aluminio. No use
nunca limpiadores abrasivos o lana de
acero.  Tras la limpieza de la campana, trate
las superficies de acero inoxidable con un
producto de conservación adecuado.

Las superficies barnizadas sólo deben
limpiarse mediante lejía con detergente y
un paño muy suave.  El panel de control
sólo ha de limpiarse con un paño suave y
húmedo.

En campanas con placa debajo del filtro
(extracción perimetral), en el borde de la
placa se acumulan depósitos de grasa.
Estos depósitos tienen una explicación
física y no revelan ningún funcionamiento
erróneo de la campana. Limpie la placa
regularmente debajo del filtro para prevenir
la acumulación de suciedad persistente.

Indicaciones de limpieza y conservación:
Al limpiar los filtros de grasa, elimine la
grasa depositada en las partes accesibles
de la carcasa.  Con ello se previene el
riesgo de incendio y se mantiene el
funcionamiento óptimo.

Para limpiar la campana extractora de hu-
mos, utilice lejía de lavado caliente o un
producto de limpieza suave para ventanas.

No rasque la suciedad seca, sino
reblandézcala con un paño húmedo.

No utilice productos abrasivos o esponjas
rascadoras.
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Indicación:  No aplique alcohol en
superficies de plástico, pues podrían
generarse puntos opacos.

¡Precaución! Ventile la cocina
adecuadamente; no provoque llamas
abiertas.

El panel de control sólo ha de limpiarse
con un paño suave y húmedo (lejía de
lavado suave). No utilice limpiadores de
acero inoxidable para el interruptor
corredizo / pulsador.

Superficies de acero inoxidable:
Utilice un limpiador de acero inoxidable
suave y no abrasivo.  No limpie superficies
de acero inoxidable con esponjas
rascadoras ni con productos que
contengan arena, soda, ácido o cloro.

Limpie sólo en dirección a la superficie
pulida.

Recomendamos nuestro limpiador de
acero inoxidable nº  461731. La dirección
de pedido puede encontrarla en el
cuaderno adjunto de servicio técnico.

Superficies de aluminio, barniz y plástico:
Util ice un paño para ventanas o de
microfibras, que sea suave y no tenga
hilachas.

No use paños secos. Utilice un producto
de limpieza suave para ventanas.

No use limpiadores agresivos ni que
contengan ácido o lejía.

No utilice productos abrasivos.

Desmontar / limpiar el filtro de metal
¡Riesgo de incendio! Los residuos de grasa
menoscaban la potencia de la campana
extractora de humos y aumentan el riesgo
de incendio.  Para prevenir un riesgo de
incendio, el filtro de metal ha de limpiarse
regularmente. Los filtros de metal tienen
que limpiarse cada 2 semanas como
mínimo.

En estos modelos de campanas con filtros
de metal (aspiración de superficie), primero
tiene que girarse el vidrio de seguridad.
Para ello, agarre el mismo por las asas
con ambas manos y tire lentamente hacia
abajo hasta que se suelte el contacto
magnético, y bájelo después. A
continuación, sujete los filtros de metal  por
las asas con ambas manos y tire hacia
abajo hasta que se suelte el contacto
magnético. Ahora puede extraerse el filtro
hacia abajo. El montaje se efectúa en orden
inverso.

La mejor forma de limpiar los filtros es
introduciéndolos en el lavavajil las y
utilizando un detergente protector. El
fabricante no asume ninguna
responsabilidad por eventual coloración al
utilizar detergentes agresivos. Se han de
evitar en cualquier caso temperaturas
superiores a 65 grados.

Atención: No use limpiadores de 3 fases o
filtros en un lavavajillas industrial. La
limpieza con limpiadores agresivos, como
gasolina,  acetona, tricloroetileno, etc.,
provoca el deterioro de los filtros.

Los filtros han de colocarse de nuevo
después de la limpieza. En modelos con
aspiración de superficie, el vidrio de
seguridad ha de volver a colocarse
después en su posición original. Para ello,
desplace la placa hacia arriba con ambas
manos, hasta que el contacto magnético
se sujete de nuevo.
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Cambio del filtro de carbón activo
(sólo en campanas con modo de aire circulante)
El filtro de carbón activo absorbe las
sustancias olorosas contenidas en el
humo de la cocina. En función del esfuerzo,
este filtro tiene que cambiarse al cabo de 3
- 6 meses.

En la mayoría de los casos, el filtro de
carbón activo se monta con un marco
debajo del módulo del ventilador.  Para el
cambio del filtro de carbón, gire 90 grados
los dos tornillos de muletilla negros. El filtro
puede cambiarse fácilmente después de
bajar y sacar el marco. El montaje se
efectúa en orden inverso.
En algunas campanas, el filtro de carbón
activo también se monta directamente
sobre el filtro de metal. Una vez quitados
los filtros de metal, saque el filtro de carbón
y sustitúyalo por un  filtro nuevo. Importante:
El filtro de carbón activo no debe limpiarse
si está húmedo.  Aire circulante, versión C,
carbón activo en la torre; véase las
instrucciones separadas „Carbón activo“

Iluminación
Versión estándar con iluminación por
medio de LEDs. Los LEDs de iluminación
sólo pueden cambiarse por el servicio de
asistencia al cliente.

Averías
Contacte inmediatamente con nuestro
servicio de asistencia al cliente si:

-  la campana extractora de humos genera
ruidos indefinibles y no puede descubrir
ningún defecto tras comprobar el conducto
de aire de salida;

-   descubre p. ej. que el motor tiene un fallo
o defecto en base a ruidos extraños;

-   la conexión no funciona adecuadamente.

Por favor, indique necesariamente la
denominación del tipo de su campana
extractora de humos y el número de serie
correspondiente. Estos datos los
encontrará en la placa de características,
la cual se encuentra en la zona del filtro en
el interior de la campana.

Eliminación
Embalaje
El embalaje del aparato es reciclable.
Como material de embalaje se utiliza
cartón y láminas de polietileno (PE).  Estos
materiales han de eliminarse respetando
el medio ambiente y de acuerdo con las
normas vigentes en el lugar
correspondiente.
Campana extractora de humos
En su municipio pueden asesorarle sobre
la eliminación ecológica de
electrodomésticos viejos.

Indicaciones medioambientales
Este aparato está identificado de acuerdo
con la directiva europea  2002/96/CE

sobre aparatos eléctricos y electrónicos
(waste electrical and electronic equipment
- WEEE). La directiva establece el marco
para la devolución y el reciclaje de los
aparatos viejos en toda Europa. Su
distribuidor especializado puede
informarle sobre formas actuales de
eliminación.

Datos técnicos
Conexión a la red:
230 V / 50 Hz, máx. 500 W
Bombillas: LEDs de 3,7 W
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Kære kunde,

tak fordi du har valgt en GUTMANN-emhætte

Læs de nedenstående informationer og forklaringer til den korrekte brug af din nye
emhættemodel fra firma GUTMANN omhyggeligt igennem, inden du tager emhætten i
brug for første gang. Overhold samtidigt vores anbefalinger til rengøring, således at du
længe får glæde af din nye emhætte.
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Sikkerhedsinformationer
Denne betjeningsvejledning indeholder
vigtige råd, der skal følges for at kunne
benytte emhætten uden risici eller fejl.
Betjeningsvejledning og
montagevejledning skal opbevares  for
senere at kunne se efter ved behov..

Korrekt brug
Emhætten må udelukkende bruges til at
fjerne emmen over kogeenheder i private
hjem. Enhver anden brug gælder som ikke
godkendt. Ved at bruge emhætten til ikke-
godkendte formål kan der opstå farer for
personer og genstande. Emhætten må ikke
bruges til opbevaring af genstande som f.
eks. flasker, eller krydderiglas eller andre
løse genstande. Dette apparat er ikke be-
regnet til at blive betjent af personer (inkl.
børn) med nedsatte fysiske, sensoriske
eller mentale evner eller som mangler
erfaring eller viden, medmindre disse
personer er under opsyn eller vejledt
apparatets brug af en ansvarlig person.
Børn skal være under opsyn for at sikre at
de ikke bruger emhætten som legetøj.

Installering
Apparatet må kun installeres af en
autoriseret elektriker og under overholdelse
af alle relevante forskrifter fra
elforsyningsselskaber samt de lokale
byggeforskrifter. Følg montagevejledningen
under montagen. Beskadigede apparater
må ikke tages i brug. Defekte komponenter
skal udskiftes med originale reservedele.
Reparationer må udelukkende udføres af
fagfolk.

Forgiftningsfare!
Hvis emhætten i udluftningsfunktionen
kører i et rum samtidigt med andre rumluft-
afhængige ildsteder (f. eks. træ-, gas- olie-
eller kulfyrede apparater, kan der føres
dødelige røggasser i rummet pga. det
opstående undertryk.   Brugeren skal derfor
altid selv sørge for tilstrækkelig lufttilførsel.
Undertrykket i rummet må ikke overskride
4 PA (0,04 bar).

Brandfare!
Emhætten må aldrig bruges uden fedtfilter
og skal altid køre under opsyn.  Filtre, hvor
fedtet har ophobet sig, betyder brandfare!
Der må kun fritteres når emhætten er under
konstant opsyn! Sørg for regelmæssig
filterrensning Flambering er ikke tilladt
under emhætten!  Gasapparater må under
emhætten kun benyttes med gryder sat
over! Hvis der anvendes flere end 3 gasblus
samtidigt, skal emhætten køre på effekttrin
2 eller derover. Således undgås at varmen
ophober sig under emhætten.

Fare for elektrisk stød!
Rengør aldrig emhætten med en
damprenser eller med vandtryk. Når
emhætten rengøres, skal
strømforsyningen afbrydes forinden.
FORSIGTIG Tilgængelige dele kan blive
varme, når de bruges sammen med
kogegrej.  Dette apparat er ikke beregnet
til at blive betjent af personer (inkl. børn)
med nedsatte fysiske, sensoriske eller
mentale evner eller som mangler erfaring
eller viden, medmindre disse personer  er
under opsyn eller er vejledt i brugen af en
ansvarlig person. Børn skal være under
opsyn for at sikre at de ikke bruger
emhætten som legetøj.

Tekniske ændringer forbeholdt!

Generel funktion:
Emhætten er specielt udviklet til at afsuge
emmen i private husholdninger. Den
opstigende em fanges og afsuges af
emhætten via arealafsugning udført af
meget effektive metalfiltre (ved cirkulation
desuden med aktivkulfilter. Metalfiltrene
holdes ved hjælp af magneterne bag en
sikkerhedsrude. Vid at dreje
sikkerhedsruden er filtre og emhættens
indre frit tilgængelige for rengøringsformål.
Sugeeffekten reguleres via et sliderpanel-
betjeningspanel. Ud over LED-belysningen
styres ved nogle modeller også
ekstrafunktioner via betjeningspanelet.
Kogearealet belyses af strømbesparende
LED-enheder, der sidder i emhættens kant.
Af hygiejniske årsager består emhætten af
rustfrit stål og sikkerhedsglaselementer.
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1  hættekasse

2  overtårn

3  undertårn

Produktbeskrivelse

4  SLIDER-panel betjeningselement

5  drejelig sikkerhedsglasrude

6  magnetkontakt

7  metalfilter

8  LED-belysning

Sliderpanel  betjeningselement

Sliderpanel-betjeningselementet består af
4 betjeningsfelter.

Ventilatoreffekt
Berør et tilfældigt felt for at tænde for
emhætten.  Berør det lysende felt igen for
at slukke.
På betjeningssymbolet til venstre vises
ventilatoreffekten. Tast med fingeren på
symbolområdet og skub langsomt til højre
= ventilatoreffekten øges. Alle LED-bjælker
lyser = intensiv-trin (skifter et effekttrin
tilbage efter ca. 5 min).Jo flere bjælker der
lyser, jo højere er ventilatoreffekten. Skub
LED-bjælken til venstre ved at taste =
ventilatoreffekten reduceres. Skub LED
bjælken helt til venstre = ventilatormotor fra
(ingen LED bjælke lyser længere.

Automatisk erfterløbstid
Ved ar berøre feltet med
efterløbstidssymbolet (2. symbol fra
venstre) aktiveres den automatiske
efterløbstid, Efterløbstidssymbolet lyser.
Emhætten skifter fra trin 3 tilbage til trin 1
og kører der i 15 minutter, inden den slukker
helt.

Belysning
Berør feltet med lampesymbolet for at
tænde for lyset.  Når feltet berøres igen,
slukkes belysningen. berør lampesymbolet
i længere tid = lyset dimmes

Indikator feldtfilterrensning
Når fedtfiltersymbolet blinker, skal filteret
renses. Efter rensning af filteret berøres
feltet med filterrensningssymbolet i mindst
5 sekunder til indikatorlampen slukker.
Fedtfilterindikatoren aktiveres efter maks.
15 driftstimer eller 14 dage (også når der
ikke laves mad.

Indikator
feldtfilterrensning

Automatisk
erfterløbstidSTOP

intensiv-trinVentilatoreffekt

ventilatormotor
fra
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Rengøring og pleje
Rengøring af overflader
Fare pga. elektrisk stød! Afbryd
strømtilførslen til emhætten ved at trække
stikket eller fjerne sikringen. Ved rengørings
er det vigtigt at der ikke trænger vand ind i
emhætten. Med en hyppig rengøring af
overfladen undgås en arbejdsintensiv
fjernelse af fastsiddende belægninger.  Til
rengøring må der anvendes gængse
opvaskemidler eller
hulsholdningsrengøringsmidler, der egner
sig til rustfrit stål/aluminium  Brug aldrig
skurende rengøringsmidler eller ståluld.
Efter rengøringen plejes hættens rustfrie
stålflader med et plejemiddel til rustfrit stål.

Lakerede overflader remses kun med en
let opvaskemiddelopløsning og en meget
blød klud.  Betjeningspanelet må kun
rengøres med en fugtig klud.
Ved emhætter med plade under filteret
(kantafsugning) aflejres fedt ved pladens
kant. Disse aflejringer er fysikalsk beg-
rundet og udgør ingen fejlfunktion! Rengør
regelmæssigt pladen under filteret for at
forebygge fastsiddende belægninger.

Råd til rengøring og pleje:
Ved rengøring af fedtfi lteret bør de
tilgængelige dele af huset rengøres for
aflejret fedt.  Derved forebygges brandfaren
og den optimale funktion opretholdes.
Brug varmt vand med opvaskemiddel eller
midt vinduesrens.
Skrab ikke den indtørrede forurening af,
med opblød den med en fugtig klud.

Brug ingen skurende midler eller
skuresvampe.

Råd: Brug ikke alkohol på plastflader, der
kan opstå matte pletter.

Forsigtigt! Sørg for tilstrækkelig ventilation
i køkkenet, ingen åben ild.

Betjeningspanelet må kun rengøres med
en blød, fugtig klud (mild sæbeopløsning).
Brug ikke stålrens på skyde-kontakten/
trykknapperne.

Rustfrie ståloverflader:

Brug et mildt, ikke skurende rensemiddel
til rustfrit stål  Rustfrie ståloverflader må ikke
renses med skurende svampe eller med
sand-, soda, syre- eller kloridholdige
rengøringsmidler.

Rens kun i sliberetning.

Vi anbefaler vores rengøringsmiddel til
rustfrit stål, nr. 461731. Bestillingsadresse
se vedlagte servicehæfte.

Aluminium, lak- og plastoverflader:

Brug en blød, fnugfri vindues- eller
mikroifiberklud.

Brug ingen tørre klude. Brug et mildt
vinduesrensemiddel.

Brug ingen aggressive eller stærkt basiske
rengøringsmidler.

Brug ingen skuremidler.

Afmontering/rengøring af
metalfilteret
Brandfare! Fedtholdige rester reducerer
emhættens effekt og brandfaren stiger!  For
at forebygge brandfaren, skal metalfilteret
altid rengøres regelmæssigt. Metalfiltre
skal rengøres senest hver anden uge.
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Ved disse emhætte-modeller med
metalfiltre (arealafsugning) skal først
sikkerhedsglasruden drejes til siden. Tag
hertil fat i den med begge hænder på
gribekanten og træk den langsomt nedad
til  magnetkontakten løsner sig, sænk den
derefter ned. Tag nu med begge hænder
fat i metalfiltrenes håndtag og træk dem
den til magnetkontakten løsner sig.  Nu kan
filteret tages ud nedad. Monteringen foregår
i omvendt rækkefølge

Filteret rengøres bedst i en
opvaskemaskine og under anvendelse af
et skånsomt opvaksemidde. For en
eventuel misfarvning pga aggressive
opvaskemidler hæfter producenten ikke.
Temperaturer på over 65 grader skal altid
undgås.

Bemærk: Brug ingen 3-fase-
rengøringgstablets og rengør ikke filteret i
industri-opvaskemaskiner. En rengøring
med aggressive rengøringsmidler som
benzin, acetone, triklorætylen etc.
ødelægger filteret.

Filteret sættes i efter rengøring. Ved
modeller med arealafsugning skal derefter
sikkerhedsglasruden bringes tilbage til den
oprindelige position. Før hertil pladen opad
med begge hænder til magnetkontakten
holer igen.

Udskiftning af aktivkulfilter
(kun ved emhætter med
cirkulationsfunktion)

Aktivkulfilteret binder de lugte, der befinder
sig i emmen. Alt efter belastning skal dette
filter udskiftes efter 3 til 6 måneder.

Aktivkulfilteret sidder oftest i en ramme
under ventilatormodulet.  Drej de to sorte
skruegreb 90 grader for at udskifte
kulfilteret. Efter at rammen er vippet ned og
taget ud, kan filtrene nemt udskiftes.
Monteringen foregår i omvendt rækkefølge

Ved nogle emhætter er kulfilteret også di-
rekte monteret på metalfilteret Efter at
metalfiltrene er taget af, kan kulfilteret
skubbes ud og udskiftes med et nyt filter.
Vigtigt: Kulfilteret må ikke rengøres vådt.
cirkulationsudgave, ativkul i tårn, se sep.
vejledning „Aktivkul“
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Fejl

Kontakt straks vores kundeservice når:

- emhætten frembringer udefinerbare lyde
og du ikke kan finde fejl efter en kontrol af
afluftledningen.

- du finder ud af, f. eks. ved at høre
mærkelige lyde, at motoren har en fejl eller
er defekt:

- indstillingen ikke arbejder korrekt.

Angiv altid typebetegnelsen på din emhætte
og det tilhørende serienummer. Disse
informationer findes på typeskiltet. Skiltet
sidder i filterområdet i emhættens indre.

Belysning

Standardversion med LED-belysning! Kun
kundeservice kan udskifte LED-
belysningen!

Bortskaffelse
Emballage
Apparatets emballage kan genbruges. Som
emballagemateriale anvendes karton og
polyetylenfolie (PE).  Disse materialer er
miljøvenlige og skal bortskaffes i henhold
til de gældende regler på området.

Emhætte
Din kommune informerer gerne om den
miljøvenlige bortskaffelse af gamle
hudholdingsapparater.

Miljøinformation
Dette apparat er mærket i henhold til det
Europæiske Direktiv 2002/96/EF om

gammelt elektrisk og elektronisk materiel
(WEEE). Direktivet danner rammen for en
gyldig returlevering og genbrug af gammelt
materiel. Spørg forhandleren om de aktu-
elle genbrugsmuligheder.

Tekniske data
Tilslutning til strømforsyningen:
230 V / 50 Hz, maks. 500 Watt
Lyskilder: LED 3,7 Watt)
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Ðóêîâîäñòâî ïî ýêñïëóàòàöèè âûòÿæêè Noche

Óâàæàåìûé êëèåíò!

Áëàãîäàðèì çà ÷òî, ÷òî Âû âûáðàëè âûòÿæêó êîìïàíèè GUTMANN.

Ïðîñèì Âàñ ïåðåä ïåðâûì ââîäîì â ýêñïëóàòàöèþ âíèìàòåëüíî ïðî÷åñòü
ñëåäóþùóþ èíôîðìàöèþ è ïîÿñíåíèÿ, êàñàþùèåñÿ ïðàâèëüíîãî
èñïîëüçîâàíèÿ Âàøåé íîâîé âûòÿæêè GUTMANN. Òàêæå ñëåäóåò îáðàòèòü
âíèìàíèå íà íàøè ðåêîìåíäàöèè ïî ÷èñòêå èçäåëèÿ, ÷òîáû Âàøà íîâàÿ
âûòÿæêà ñëóæèëà Âàì â òå÷åíèå äëèòåëüíîãî âðåìåíè.
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Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè
Â íàñòîÿùåì ðóêîâîäñòâå ïî
ýêñïëóàòàöèè ñîäåðæàòñÿ âàæíûå
óêàçàíèÿ, êîòîðûå íåîáõîäèìî
ñîáëþäàòü, ÷òîáû îáåñïå÷èòü
áåçîïàñíóþ è áåçîòêàçíóþ ðàáîòó
âûòÿæêè. Ñëåäóåò ñîõðàíèòü
ðóêîâîäñòâî ïî ýêñïëóàòàöèè è
ðóêîâîäñòâî ïî ìîíòàæó íà ñëó÷àé,
åñëè ïîçäíåå ïîíàäîáèòñÿ óòî÷íèòü
êàêèå-ëèáî ñâåäåíèÿ.

Èñïîëüçîâàíèå ïî íàçíà÷åíèþ
Âûòÿæêà ìîæåò èñïîëüçîâàòüñÿ
èñêëþ÷èòåëüíî â áûòîâûõ óñëîâèÿõ
äëÿ óäàëåíèÿ îáðàçóþùåãîñÿ â
ïðîöåññå ïðèãîòîâëåíèÿ ïèùè ïàðà
íàä ïëèòîé. Ëþáîå äðóãîå
èñïîëüçîâàíèå ÿâëÿåòñÿ
èñïîëüçîâàíèåì íå ïî íàçíà÷åíèþ.
Ïðè èñïîëüçîâàíèè âûòÿæêè íå ïî
íàçíà÷åíèþ ìîãóò âîçíèêàòü
îïàñíîñòè äëÿ ëþäåé è
ìàòåðèàëüíûõ îáúåêòîâ. Âûòÿæêó
íåëüçÿ èñïîëüçîâàòü äëÿ õðàíåíèÿ
ïðåäìåòîâ, íàïðèìåð, áóòûëîê èëè
åìêîñòåé ñ ïðÿíîñòÿìè è ò. ä. Ýòî
óñòðîéñòâî íå ïðåäíàçíà÷åíî äëÿ
èñïîëüçîâàíèÿ ëþäüìè (äåòüìè) ñ
îãðàíè÷åííûìè ôèçè÷åñêèìè,
ñåíñîðíûìè èëè óìñòâåííûìè
âîçìîæíîñòÿìè èëè ëþäüìè, íå
îáëàäàþùèìè äîñòàòî÷íûì îïûòîì
èëè çíàíèÿìè, êðîìå ñëó÷àåâ, êîãäà
òàêèå ëþäè íàõîäÿòñÿ ïîä
ïðèñìîòðîì ëèöà, îòâå÷àþùåãî çà èõ
áåçîïàñíîñòü, èëè ïîëó÷èëè îò ýòîãî
ëèöà óêàçàíèÿ êàñàòåëüíî
èñïîëüçîâàíèÿ óñòðîéñòâà.
Íåîáõîäèìî ïîñòîÿííî ñëåäèòü çà
òåì, ÷òîáû äåòè íå èãðàëè ñ
óñòðîéñòâîì.

Óñòàíîâêà
Óñòðîéñòâî ìîæåò ïîäêëþ÷àòü
òîëüêî àâòîðèçîâàííûé ñïåöèàëèñò
ïðè óñëîâèè ñîáëþäåíèÿ âñåõ
âàæíûõ ïðåäïèñàíèé ïðåäïðèÿòèé
ýëåêòðîñíàáæåíèÿ, à òàêæå
ñòðîèòåëüíûõ íîðì è ïðàâèë,
äåéñòâóþùèõ â ñîîòâåòñòâóþùèõ
ñòðàíàõ. Ïðè âûïîëíåíèè ìîíòàæíûõ

ðàáîò ñîáëþäàòü óêàçàíèÿ
ðóêîâîäñòâà ïî ìîíòàæó! Çàïðåùåíî
âêëþ÷àòü ïîâðåæäåííûå óñòðîéñòâà.
Äåôåêòíûå äåòàëè íåîáõîäèìî
çàìåíÿòü îðèãèíàëüíûìè äåòàëÿìè.
Ðåìîíò ìîãóò âûïîëíÿòü òîëüêî
àâòîðèçîâàííûå ñïåöèàëèñòû.

Î ïàñíîñòü îòðàâëåíèÿ!
Ïðè îäíîâðåìåííîì èñïîëüçîâàíèè â
îäíîì ïîìåùåíèè óñòðîéñòâà â
ðåæèìå âûòÿæíîé âåíòèëÿöèè è
ïëèò, ðàñõîäóþùèõ âîçäóõ â
ïîìåùåíèè (íàïðèìåð, ïëèòû,
îòàïëèâàåìûå äðîâàìè, æèäêèì
òîïëèâîì èëè óãëåì), ïî ïðè÷èíå
âîçíèêíîâåíèÿ ïîíèæåííîãî
äàâëåíèÿ â ïîìåùåíèå ìîãóò
âîçâðàùàòüñÿ îïàñíûå äëÿ æèçíè
îòðàáîòàâøèå ãàçû. Ïîýòîìó
ïîëüçîâàòåëü äîëæåí îáåñïå÷èòü
ïîñòîÿííûé äîñòàòî÷íûé ïðèòîê
ñâåæåãî âîçäóõà. Ïîíèæåííîå
äàâëåíèå â ïîìåùåíèè íå äîëæíî
ïðåâûøàòü 4 Ïà (0,04 ìáàð).

Îïàñíîñòü ïîæàðà!
Íèêîãäà íå èñïîëüçîâàòü âûòÿæêó
áåç æèðîóëàâëèâàþùåãî ôèëüòðà; âî
âðåìÿ èñïîëüçîâàíèÿ ïîñòîÿííî
ñëåäèòü çà ðàáîòîé âûòÿæêè. Ïðè
ñêàïëèâàíèè áîëüøîãî êîëè÷åñòâà
æèðà íà ôèëüòðàõ âîçíèêàåò
îïàñíîñòü ïîæàðà! Ïðè
ïðèãîòîâëåíèè ïèùè âî ôðèòþðå ïîä
âûòÿæêîé ïîñòîÿííî íàáëþäàòü çà
ðàáîòîé óñòðîéñòâà! Ðåãóëÿðíî
÷èñòèòü ôèëüòðû. Çàïðåùåíî
ôëàìáèðîâàòü áëþäà ïîä âûòÿæêîé!
Ãàçîâûå ïðèáîðû ìîæíî
èñïîëüçîâàòü ïîä âûòÿæêîé òîëüêî
â òîì ñëó÷àå, åñëè íà îãîíü
ïîñòàâëåíà ïîñóäà! Ïðè
îäíîâðåìåííîì èñïîëüçîâàíèè
áîëåå 3-õ ãàçîâûõ êîíôîðîê
âêëþ÷èòü äëÿ âûòÿæêè óðîâåíü
ìîùíîñòè 2 èëè âûøå. Ýòî ïîçâîëèò
ïðåäîòâðàòèòü ïåðåãðåâ óñòðîéñòâà.

Î ïàñíîñòü ïîðàæåíèÿ ýëåêòðè÷åñêèì òîêîì!
Íå ÷èñòèòü âûòÿæêó ïðè ïîìîùè
ïàðîî÷èñòèòåëÿ è íå ïðîèçâîäèòü
÷èñòêó âîäîé ïîä äàâëåíèåì. Ïåðåä
÷èñòêîé îòêëþ÷èòü âûòÿæêó îò
ýëåêòðîñåòè. ÎÑÒÎÐÎÆÍÎ:
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îòäåëüíûå äîñòóïíûå ÷àñòè ìîãóò
íàãðåâàòüñÿ ïðè èñïîëüçîâàíèè
ïëèò. Ýòî óñòðîéñòâî íå
ïðåäíàçíà÷åíî äëÿ èñïîëüçîâàíèÿ
ëþäüìè (äåòüìè) ñ îãðàíè÷åííûìè
ôèçè÷åñêèìè, ñåíñîðíûìè èëè
óìñòâåííûìè âîçìîæíîñòÿìè èëè
ëþäüìè, íå îáëàäàþùèìè
äîñòàòî÷íûì îïûòîì èëè çíàíèÿìè,
êðîìå ñëó÷àåâ, êîãäà òàêèå ëþäè
íàõîäÿòñÿ ïîä ïðèñìîòðîì ëèöà,
îòâå÷àþùåãî çà èõ áåçîïàñíîñòü, èëè
ïîëó÷èëè îò ýòîãî ëèöà óêàçàíèÿ
êàñàòåëüíî èñïîëüçîâàíèÿ
óñòðîéñòâà. Íåîáõîäèìî ïîñòîÿííî
ñëåäèòü çà òåì, ÷òîáû äåòè íå
èãðàëè ñ óñòðîéñòâîì.

Ñîõðàíÿåòñÿ ïðàâî íà âíåñåíèå
òåõíè÷åñêèõ èçìåíåíèé!

Îáùèé ïðèíöèï
ôóíêöèîíèðîâàíèÿ
Ýòà âûòÿæêà áûëà ðàçðàáîòàíà
ñïåöèàëüíî äëÿ óëàâëèâàíèÿ ïàðîâ
ïðè ïðèãîòîâëåíèè ïèùè â áûòîâûõ
óñëîâèÿõ. Ïîäíèìàþùèåñÿ ââåðõ
ïàðû óëàâëèâàþòñÿ âûòÿæêîé è
ïðîïóñêàþòñÿ ÷åðåç
âûñîêîýôôåêòèâíûé ìåòàëëè÷åñêèé
ôèëüòð (ïðè öèðêóëÿöèè âîçäóõà
äîïîëíèòåëüíî èñïîëüçóåòñÿ
ôèëüòð èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ).
Ìåòàëëè÷åñêèå ôèëüòðû
óäåðæèâàþòñÿ çà íåáüþùèìñÿ
ñòåêëîì ïðè ïîìîùè ìàãíèòîâ.
Îòêèíóâ íåáüþùååñÿ ñòåêëî, ìîæíî
ïîëó÷èòü äîñòóï ê ôèëüòðàì è
âíóòðåííåé ïîâåðõíîñòè âûòÿæêè
äëÿ ÷èñòêè.
Ìîùíîñòü âûòÿæêè ðåãóëèðóåòñÿ
ïðè ïîìîùè ïàíåëè óïðàâëåíèÿ
Sliderpanel. Íàðÿäó ñî ñâåòîäèîäíîé
ïîäñâåòêîé ïðè ïîìîùè ïàíåëè
óïðàâëåíèÿ â íåêîòîðûõ âûòÿæêàõ
ìîæíî òàêæå óïðàâëÿòü
äîïîëíèòåëüíûìè ôóíêöèÿìè. Äëÿ
îñâåùåíèÿ âàðî÷íîé ïàíåëè
èñïîëüçóþòñÿ ðàñïîëîæåííûå ïî
êðàþ âûòÿæêè ñâåòîäèîäû –

ïîäñâåòêà, êîòîðàÿ ïîçâîëÿåò
ýêîíîìèòü ýíåðãèþ. Èñõîäÿ èç
ñîîáðàæåíèé ãèãèåíû, âûòÿæêà
èçãîòàâëèâàåòñÿ èç
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè ñ
ïðèìåíåíèåì ýëåìåíòîâ èç
íåáüþùåãîñÿ ñòåêëà.

1  Êîðïóñ âûòÿæêè
2  Âåðõíÿÿ ñåêöèÿ
3  Íèæíÿÿ ñåêöèÿ
4  Ýëåìåíò óïðàâëåíèÿ Sliderpanel

5  Îòêèäûâàþùååñÿ íåáüþùååñÿ
ñòåêëî

6  Ìàãíèò
7  Ìåòàëëè÷åñêèé ôèëüòð
8  Ñâåòîäèîäíàÿ ïîäñâåòêà
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Îïèñàíèå èçäåëèÿ

Ýëåìåíò óïðàâëåíèÿ Sliderpanel

Ýëåìåíò óïðàâëåíèÿ Sliderpanel
ñîñòîèò èç 4-õ ïîëåé óïðàâëåíèÿ.

Ìîùíîñòü âåíòèëÿòîðà
Äëÿ âêëþ÷åíèÿ óñòðîéñòâà
äîòðîíóòüñÿ äî ëþáîãî ïîëÿ. Äëÿ
âûêëþ÷åíèÿ ïðèêîñíóòüñÿ ê
ïîäñâå÷èâàåìîìó ïîëþ.

Ñëåâà îòîáðàæàåòñÿ óðîâåíü
ìîùíîñòè âåíòèëÿòîðà.
Äîòðîíóòüñÿ ïàëüöåì äî ñèìâîëà è
ìåäëåííî ïðîâåñòè âïðàâî =
ìîùíîñòü âåíòèëÿòîðà óâåëè÷èòñÿ.
Ãîðÿò âñå âåðòèêàëüíûå
ñâåòîäèîäíûå ïîëîñêè =
èíòåíñèâíûé ðåæèì (ïðèìåðíî ÷åðåç
5 ìèí ìîùíîñòü óìåíüøàåòñÿ íà
îäèí óðîâåíü).

×åì áîëüøå ãîðèò âåðòèêàëüíûõ
ñâåòîäèîäíûõ ïîëîñîê, òåì âûøå
ìîùíîñòü âåíòèëÿòîðà. Åñëè
ïðîâåñòè ïàëüöåì âëåâî, ìîùíîñòü
âåíòèëÿòîðà óìåíüøàåòñÿ. Åñëè
ïðîâåñòè ïàëüöåì äî êîíöà âëåâî,
äâèãàòåëü âåíòèëÿòîðà
âûêëþ÷àåòñÿ (íå ãîðèò íè îäíà
âåðòèêàëüíàÿ ñâåòîäèîäíàÿ
ïîëîñêà).

Âðåìÿ ðàáîòû äî àâòîìàòè÷åñêîãî
îòêëþ÷åíèÿ
Ïóòåì ïðèêîñíîâåíèÿ ê ïîëþ ñ
ñèìâîëîì ôóíêöèè îòñ÷åòà âðåìåíè
ðàáîòû äî àâòîìàòè÷åñêîãî
îòêëþ÷åíèÿ (2-é ñèìâîë ñëåâà)

àêòèâèðóåòñÿ ôóíêöèÿ
àâòîìàòè÷åñêîãî îòêëþ÷åíèÿ,
ñèìâîë ïîäñâå÷èâàåòñÿ. Âûòÿæêà
ïåðåêëþ÷àåòñÿ ñ óðîâíÿ ìîùíîñòè 3
íà óðîâåíü 1 è ðàáîòàåò â òàêîì
ðåæèìå îêîëî 15 ìèí, ïîñëå ÷åãî
îòêëþ÷àåòñÿ.

Ïîäñâåòêà
Ïðèêîñíóòüñÿ ê ïîëþ ñ ñèìâîëîì
ïîäñâåòêè, ÷òîáû âêëþ÷èòü
ïîäñâåòêó. Ïðè ïîâòîðíîì
ïðèêîñíîâåíèè ïîäñâåòêà
âûêëþ÷àåòñÿ. Åñëè ïðèêîñíóòüñÿ ê
ñèìâîëó ïîäñâåòêè è íå óáèðàòü
ïàëåö â òå÷åíèå íåêîòîðîãî âðåìåíè,
ÿðêîñòü ïîäñâåòêè óìåíüøàåòñÿ.

Èíäèêàöèÿ, ïðåäóïðåæäàþùàÿ î
íåîáõîäèìîñòè ÷èñòêè
æèðîóëàâëèâàþùåãî ôèëüòðà
Åñëè ìèãàåò ñèìâîë ÷èñòêè ôèëüòðà,
ôèëüòð íåîáõîäèìî ïî÷èñòèòü. Ïîñëå
çàâåðøåíèÿ ÷èñòêè ôèëüòðà
ïðèêîñíóòüñÿ ê ïîëþ ñ ñèìâîëîì
÷èñòêè ôèëüòðà è íå óáèðàòü ïàëåö â
òå÷åíèå ìèíèìóì 5 ñ, ïîêà
èíäèêàòîð íå ïîãàñíåò. Èíäèêàöèÿ,
ïðåäóïðåæäàþùàÿ î íåîáõîäèìîñòè
÷èñòêè æèðîóëàâëèâàþùåãî
ôèëüòðà, àêòèâèðóåòñÿ ìàêñèìóì
÷åðåç 15 ÷àñîâ ðàáîòû èëè êàæäûå 14
äíåé (äàæå åñëè âûòÿæêà íå
èñïîëüçóåòñÿ).

×èñòêà è óõîä
×èñòêà ïîâåðõíîñòåé

Îïàñíîñòü ïîðàæåíèÿ
ýëåêòðè÷åñêèì òîêîì! Îáåñòî÷èòü
âûòÿæêó, âûòàùèâ øòåïñåëüíóþ
âèëêó èç ðîçåòêè èëè îòêëþ÷èâ
ïðåäîõðàíèòåëü. Âî âðåìÿ ÷èñòêè
ñëåäèòü çà òåì, ÷òîáû â óñòðîéñòâî
íå ïîïàëà âîäà. Áëàãîäàðÿ
ñâîåâðåìåííîé ÷èñòêå ïîâåðõíîñòè
íå ïðèäåòñÿ ïîçäíåå ïðèëàãàòü
çíà÷èòåëüíûå óñèëèÿ, ÷òîáû
óäàëèòü ñèëüíûå çàãðÿçíåíèÿ.
Èñïîëüçîâàòü äëÿ ÷èñòêè òîëüêî
ñòàíäàðòíûå ìîþùèå ñðåäñòâà èëè

Èíäèêàöèÿ, ïðåäóïðåæäàþùàÿ
î íåîáõîäèìîñòè ÷èñòêè
æèðîóëàâëèâàþùåãî ôèëüòðà

Âðåìÿ ðàáîòû äî
àâòîìàòè÷åñêîãî
îòêëþ÷åíèÿSTOP

Ìîùíîñòü
âåíòèëÿòîðà

èíòåíñèâíûé
ðåæèì
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óíèâåðñàëüíûå ÷èñòÿùèå ñðåäñòâà,
ïîäõîäÿùèå äëÿ
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè /
àëþìèíèÿ. Íå èñïîëüçîâàòü
àáðàçèâíûå ÷èñòÿùèå ñðåäñòâà èëè
ñòàëüíîå âîëîêíî. Ïîñëå ÷èñòêè
âûòÿæêè îáðàáîòàòü ïîâåðõíîñòè èç
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè
ñðåäñòâîì äëÿ óõîäà çà ïîêðûòèÿìè
èç âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè.
Èñïîëüçîâàòü äëÿ ÷èñòêè ïîêðûòûõ
ëàêîì ïîâåðõíîñòåé òîëüêî ñëàáûé
ùåëî÷íîé ðàñòâîð è î÷åíü ìÿãêóþ
òðÿïêó. ×èñòèòü ïàíåëü óïðàâëåíèÿ
òîëüêî ìÿãêîé âëàæíîé òðÿïêîé.

Â âûòÿæêàõ ñ ïàíåëüþ ïîä ôèëüòðîì
(âñàñûâàíèå âîçëå êðîìîê) íà êðàþ
ïàíåëè îáðàçóþòñÿ æèðîâûå
îòëîæåíèÿ. Ýòè îòëîæåíèÿ
îáóñëîâëåíû ôèçè÷åñêèìè
ñâîéñòâàìè è íå ñâèäåòåëüñòâóþò î
íåèñïðàâíîñòè âûòÿæêè. Ðåãóëÿðíî
÷èñòèòü ïàíåëü ïîä ôèëüòðîì äëÿ
ïðåäîòâðàùåíèÿ ñèëüíîãî
çàãðÿçíåíèÿ.
Óêàçàíèÿ ïî ÷èñòêå è óõîäó
Âî âðåìÿ ÷èñòêè æèðîóëàâëèâàþùèõ
ôèëüòðîâ î÷èñòèòü äîñòóïíûå ÷àñòè
êîðïóñà îò æèðîâûõ îòëîæåíèé. Ýòî
ïîçâîëèò ïðåäîòâðàòèòü îïàñíîñòü
ïîæàðà è ñîõðàíèòü îïòèìàëüíóþ
ôóíêöèîíàëüíîñòü.

Äëÿ ÷èñòêè âûòÿæêè èñïîëüçîâàòü
ãîðÿ÷èé ðàñòâîð ùåëî÷è äëÿ
ïðîìûâêè èëè ìÿãêîå ñðåäñòâî äëÿ
ìûòüÿ îêîí.

Íå ñîñêðåáàòü ïðèñîõøóþ ãðÿçü,
ðàçìî÷èòü åå ïðè ïîìîùè âëàæíîé
òðÿïêè.

Íå èñïîëüçîâàòü àáðàçèâíûå
ñðåäñòâà èëè öàðàïàþùèå ãóáêè.

Óêàçàíèå: íå èñïîëüçîâàòü ñïèðò
äëÿ ÷èñòêè ïëàñòìàññîâûõ
ïîâåðõíîñòåé, òàê êàê îíè ìîãóò
ïîòóñêíåòü.

Îñòîðîæíî! Õîðîøî ïðîâåòðèâàòü
êóõíþ, íå èñïîëüçîâàòü èñòî÷íèêè
îòêðûòîãî ïëàìåíè.

×èñòèòü ïàíåëü óïðàâëåíèÿ òîëüêî
ïðè ïîìîùè ìÿãêîé âëàæíîé òðÿïêè
(ìÿãêèé ðàñòâîð ùåëî÷è äëÿ
ïðîìûâêè). Íå èñïîëüçîâàòü
ñðåäñòâî äëÿ ÷èñòêè
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè ïðè
÷èñòêå ïåðåêëþ÷àòåëåé / êíîïîê.

Ïîâåðõíîñòè èç
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè

Èñïîëüçîâàòü ìÿãêîå íåàáðàçèâíîå
ñðåäñòâî äëÿ ÷èñòêè ïîâåðõíîñòåé
èç âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè.
Çàïðåùåíî èñïîëüçîâàòü äëÿ ÷èñòêè
ïîâåðõíîñòåé èç
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè
öàðàïàþùèå ãóáêè è ÷èñòÿùèå
ñðåäñòâà, ñîäåðæàùèå ïåñîê, ñîäó,
êèñëîòó èëè õëîðèä!

×èñòèòü ïîâåðõíîñòè òîëüêî â
íàïðàâëåíèè øëèôîâêè.

Ìû ðåêîìåíäóåì èñïîëüçîâàòü íàøå
ñðåäñòâî äëÿ ÷èñòêè
âûñîêîêà÷åñòâåííîé ñòàëè ¹ 461731.
Àäðåñ äëÿ çàêàçà óêàçàí â æóðíàëå
ñåðâèñíîãî îáñëóæèâàíèÿ â
ïðèëîæåíèè.

Àëþìèíèåâûå, ëàêèðîâàííûå è
ïëàñòìàññîâûå ïîâåðõíîñòè

Äëÿ ÷èñòêè èñïîëüçîâàòü ìÿãêóþ
áåçâîðñîâóþ òðÿïêó äëÿ ìîéêè îêîí
èëè ìèêðîôèáðîâóþ ñàëôåòêó.

Íå ÷èñòèòü ïîâåðõíîñòè ñóõèìè
òðÿïêàìè. Èñïîëüçîâàòü ìÿãêîå
ñðåäñòâî äëÿ ìûòüÿ îêîí.

Íå èñïîëüçîâàòü àãðåññèâíûå
ìîþùèå ñðåäñòâà, ñîäåðæàùèå
êèñëîòó èëè ùåëî÷ü.

Íå èñïîëüçîâàòü àáðàçèâíûå
÷èñòÿùèå ñðåäñòâà.
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Äåìîíòàæ / ÷èñòêà
ìåòàëëè÷åñêîãî
ôèëüòðà
Îïàñíîñòü ïîæàðà! Æèðíûå îñòàòêè
ñíèæàþò ìîùíîñòü âûòÿæêè è
ïîâûøàþò îïàñíîñòü ïîæàðà. Äëÿ
ïðåäîòâðàùåíèÿ îïàñíîñòè ïîæàðà
ðåãóëÿðíî ÷èñòèòü ìåòàëëè÷åñêèé
ôèëüòð. Ìåòàëëè÷åñêèå ôèëüòðû
íåîáõîäèìî ÷èñòèòü íå ðåæå îäíîãî
ðàçà â äâå íåäåëè.

èñïîëüçîâàíèåì ìÿãêîãî ñðåäñòâà
äëÿ ìûòüÿ ïîñóäû. Ïðîèçâîäèòåëü
íå íåñåò îòâåòñòâåííîñòè çà
âîçìîæíîå èçìåíåíèå öâåòà ïî
ïðè÷èíå èñïîëüçîâàíèÿ àãðåññèâíûõ
ñðåäñòâ äëÿ ìûòüÿ ïîñóäû. Â ëþáîì
ñëó÷àå ñëåäóåò èçáåãàòü
òåìïåðàòóðû áîëåå 65 °Ñ.
Âíèìàíèå: íå èñïîëüçîâàòü
êîìáèíèðîâàííûå ìîþùèå ñðåäñòâà
è íå ìûòü ôèëüòðû â ïðîìûøëåííîé
ïîñóäîìîå÷íîé ìàøèíå. ×èñòêà ñ
èñïîëüçîâàíèåì àãðåññèâíûõ
÷èñòÿùèõ ñðåäñòâ, íàïðèìåð,
áåíçèíà, àöåòîíà, òðèõëîðýòèëåíà è
ò. ä., âåäåò ê ðàçðóøåíèþ ôèëüòðîâ!
Ñíîâà óñòàíîâèòü ôèëüòð ïîñëå
÷èñòêè. Â ìîäåëÿõ ñ ïîâåðõíîñòíûì
âñàñûâàíèåì ïîñëå ýòîãî
íåîáõîäèìî ñíîâà óñòàíîâèòü
íåáüþùååñÿ ñòåêëî â
ïåðâîíà÷àëüíîå ïîëîæåíèå. Äëÿ
ýòîãî ïîäíÿòü ñòåêëî ââåðõ äâóìÿ
ðóêàìè òàê, ÷òîáû îíî
çàôèêñèðîâàëîñü íà ìàãíèòàõ.

Çàìåíà ôèëüòðîâ èç
àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ
(òîëüêî äëÿ âûòÿæåê ñ
öèðêóëÿöèåé âîçäóõà)
Ôèëüòð èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ
óëàâëèâàåò ïàõó÷èå âåùåñòâà,
êîòîðûå ñîäåðæàòñÿ â ïàðå. Â
çàâèñèìîñòè îò íàãðóçêè ýòîò
ôèëüòð íåîáõîäèìî çàìåíÿòü
êàæäûå 3–6 ìåñÿöåâ.

Ó ýòèõ ìîäåëåé âûòÿæåê ñ
ìåòàëëè÷åñêèì ôèëüòðîì
(ïîâåðõíîñòíîå âñàñûâàíèå)
íåîáõîäèìî ñíà÷àëà îòêèíóòü
íåáüþùååñÿ ñòåêëî. Äëÿ ýòîãî
ìåäëåííî òÿíóòü åãî âíèç,
óäåðæèâàÿ äâóìÿ ðóêàìè çà ðó÷êè,
ïîêà ìàãíèòû íå ïåðåñòàíóò
óäåðæèâàòü ñòåêëî, çàòåì îïóñòèòü
åãî. Òåïåðü îáåèìè ðóêàìè
óäåðæèâàòü ìåòàëëè÷åñêèé ôèëüòð
çà ðó÷êè è òÿíóòü åãî âíèç, ïîêà
ìàãíèòû íå ïåðåñòàíóò óäåðæèâàòü
ôèëüòð. Ïîñëå ýòîãî åãî ìîæíî
èçâëå÷ü, îïóñòèâ âíèç. Óñòàíîâêà
îñóùåñòâëÿåòñÿ â îáðàòíîé
ïîñëåäîâàòåëüíîñòè.
Ëó÷øå âñåãî ÷èñòèòü ôèëüòðû â
ïîñóäîìîå÷íîé ìàøèíå ñ



Ôèëüòð èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ
îáû÷íî ìîíòèðóåòñÿ íà ðàìå ïîä
ìîäóëåì âåíòèëÿòîðà. Äëÿ çàìåíû
óãîëüíîãî ôèëüòðà ïîâåðíóòü îáà
÷åðíûõ Ò-îáðàçíûõ âèíòà íà 90
ãðàäóñîâ. Ïîñëå îòêèäûâàíèÿ ðàìû
âíèç è åå èçâëå÷åíèÿ ôèëüòð ìîæíî
çàìåíèòü ïðîñòûì ñïîñîáîì.
Óñòàíîâêà ôèëüòðà îñóùåñòâëÿåòñÿ
â îáðàòíîé ïîñëåäîâàòåëüíîñòè.

Â íåêîòîðûõ âûòÿæêàõ ôèëüòð èç
àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ ñìîíòèðîâàí
íåïîñðåäñòâåííî íà ìåòàëëè÷åñêîì
ôèëüòðå. Ïîñëå äåìîíòàæà
ìåòàëëè÷åñêîãî ôèëüòðà èçâëå÷ü
ñòàðûé óãîëüíûé ôèëüòð è çàìåíèòü
åãî íîâûì. Âàæíî: çàïðåùåíî
ïðîèçâîäèòü âëàæíóþ ÷èñòêó
ôèëüòðà èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ.
Öèðêóëÿöèÿ âîçäóõà, âåðñèÿ Ñ,
ôèëüòð èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ â
ñåêöèè: ñì. îòäåëüíîå ðóêîâîäñòâî
«Ôèëüòðû èç àêòèâèðîâàííîãî óãëÿ».

Íåèñïðàâíîñòè

Íåçàìåäëèòåëüíî ñâÿçàòüñÿ ñ
íàøèì îòäåëîì îáñëóæèâàíèÿ
êëèåíòîâ, åñëè:

-  â âûòÿæêå âîçíèêàþò íåïîíÿòíûå
øóìû è íåëüçÿ îïðåäåëèòü
íåèñïðàâíîñòü ïîñëå ïðîâåðêè òðóáû
äëÿ îòâîäà îòðàáîòàííîãî âîçäóõà;

-  âûÿâëÿåòñÿ íåèñïðàâíîñòü èëè
äåôåêò äâèãàòåëÿ, íàïðèìåð, ïî
ïðè÷èíå íàëè÷èÿ ñòðàííûõ øóìîâ;

-  ñèñòåìà óïðàâëåíèÿ ðàáîòàåò
íåïðàâèëüíî.

Îáÿçàòåëüíî óêàçàòü îáîçíà÷åíèå
òèïà âûòÿæêè, à òàêæå
ñîîòâåòñòâóþùèé ñåðèéíûé íîìåð.
Ýòè äàííûå ñîäåðæàòñÿ íà
ôèðìåííîé òàáëè÷êå. Òàáëè÷êà
íàõîäèòñÿ ðÿäîì ñ ôèëüòðàìè
âíóòðè âûòÿæêè.

Ïîäñâåòêà
Ñòàíäàðòíîå èñïîëíåíèå ñî
ñâåòîäèîäíîé ïîäñâåòêîé! Çàìåíó
ñâåòîäèîäíîé ïîäñâåòêè ìîãóò
ïðîèçâîäèòü òîëüêî ñïåöèàëèñòû
îòäåëà îáñëóæèâàíèÿ êëèåíòîâ!

pyc



Óòèëèçàöèÿ

Óïàêîâêà
Óïàêîâêà óñòðîéñòâà ïðèãîäíà äëÿ
âòîðè÷íîãî èñïîëüçîâàíèÿ. Â
êà÷åñòâå óïàêîâî÷íîãî ìàòåðèàëà
èñïîëüçóåòñÿ êàðòîí è
ïîëèýòèëåíîâàÿ ïëåíêà. Ýòè
ìàòåðèàëû ñëåäóåò óòèëèçèðîâàòü
ýêîëîãè÷åñêè áåçîïàñíûì ñïîñîáîì
ñ ñîáëþäåíèåì ñîîòâåòñòâóþùèõ
äåéñòâóþùèõ ìåñòíûõ ïðåäïèñàíèé.

Âûòÿæêà
Èíôîðìàöèþ îá ýêîëîãè÷åñêè
áåçîïàñíîé óòèëèçàöèè ñòàðûõ
áûòîâûõ ïðèáîðîâ ìîæíî ïîëó÷èòü â
ìåñòíîì êîìïåòåíòíîì âåäîìñòâå.

Óêàçàíèÿ ïî îõðàíå
îêðóæàþùåé ñðåäû
Ýòî óñòðîéñòâî ìàðêèðîâàíî â
ñîîòâåòñòâèè ñ Åâðîïåéñêîé
äèðåêòèâîé 2002/96/ÅÑ îá îòõîäàõ
ýëåêòðè÷åñêîãî è ýëåêòðîííîãî
îáîðóäîâàíèÿ (waste electrical and
electronic equipment – WEEE). Â ýòîé
äèðåêòèâå îïðåäåëåíû îáùèå
óñëîâèÿ ïðèåìà è óòèëèçàöèè
ñòàðûõ óñòðîéñòâ, äåéñòâèòåëüíûå
äëÿ ñòðàí ÅÑ. Ñëåäóåò ïîëó÷èòü
èíôîðìàöèþ îá àêòóàëüíûõ ñïîñîáàõ
óòèëèçàöèè ó ñâîåãî äèëåðà.

Òåõíè÷åñêèå
õàðàêòåðèñòèêè
Ïîäêëþ÷åíèå ê ñåòè:
230 Â / 50 Ãö, ìàêñ. 500 Âò
Ëàìïû: ñâåòîäèîäû, 3,7 Âò

pyc



Návod k pou•ití Noche

Vá•ení zákazníci,

dìkujeme mnohokrát za Vaše rozhodnutí si poøídit digestoø od výrobce GUTMANN.

Následující informace a vysvìtlivky ohlednì øádného pou•ívání zakoupeného modelu
digestoøe znaèky GUTMANN si pozornì proètìte pøed prvním pou•itím. Prosíme, dodr•ujte
naše doporuèení ohlednì èištìní tak, aby Vám nové zaøízení slou•ilo k absolutní
spokojenosti.

cz
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Bezpeènostní pokyny
Návod k pou•ití obsahuje dùle•ité pokyny,
které se musí dodr•ovat, aby mohl být
zaruèen bezporuchový provoz digestoøe
bez hrozících nebezpeèí poškození nebo
zranìní  Návod k pou•ití a Návod k montá•i
si peèlivì uchovejte za úèelem pozdìjšího

proètení.

Úèelové pou•ívání
Digestoø je výhradnì urèena pro soukromé
úèely a k odsávání výparù nad varným
zaøízením v kuchyni. Jakékoliv jiné
pou•ívání platí jako neúèelové. Pøi
neúèelovém pou•ívání digestoøe hrozí
nebezpeèí vìcných poškození a zranìní
osob. Digestoø nesmí slou•it jako
odkladová plocha na pøedmìty, napø.
láhve nebo koøenky èi ostatní volnì
pokládané pøedmìty.  Zaøízení není urèeno
k pou•ívání osobám (vèetnì dìtí) s
omezenými tìlesnými, sensorickými nebo
duševními schopnostmi nebo s
nedostateènou mírou zkušeností a
znalostí, avšak s výjimkou, •e takové osoby
jsou pod dozorem další osoby, odpovìdné
za jejich bezpeènost èi udìlující pokyny
ohlednì pou•ívání pøístroje. Dìti musí být
pod dozorem, aby se zajistilo, •e si se

zaøízením nehrají.

Montá• a uvedení do provozu
Pøipojení pøístroje smí provést pouze
autorizovaná osoba s pøíslušnou
odborností pøi dodr•ování všech
pøíslušných pøedpisù, ustanovených
dodavatelem elektrické energie, jako• i
všech stavebních naøízení, platných v
daném státì.  Bìhem montá•e se øiïte
pokyny, uvedenými v Návodu k montá•i!
Poškozené pøístroje se nesmí uvést do
provozu. Poškozené díly je nutné nahradit
pouze originálními díly. Opravy smí
vykonávat pouze autorizovaný personál
s pøíslušnou odborností.

Hrozí nebezpeèní otravy!
Pokud se digestoø provozuje v odsávacím
re•imu souèasnì s ostatními ohništi èi
topeništi, závisejícími na ovzduší v
místnosti (napø. pøístroje spalující døevo,
plyn, olej nebo uhlí) v jedné místnosti,

mù•e dojít v dùsledku vznikajícího
podtlaku k zpìtnému proudìní smrtelných
spalinových plynù zpìt do místnosti.
Provozovatel musí proto obstarat kdykoliv
dostateènou pøívodní ventilaci. Podtlak
v místnosti nesmí pøevyšovat 4 Pa (0,04

mbar).

Hrozí nebezpeèí po•áru!
Digestoø se nesmí nikdy provozovat bez
filtrù na tuk a v provozu smí být pouze pod
dozorem.  Tuky pøíliš zneèištìné filtry
znamenají hrozící nebezpeèí po•áru!
Fritujte proto pod digestoøí pouze za
neustálého dozoru zaøízení! Dodr•ujte
pravidelné intervaly èištìní filtrù.
Flambování pod digestoøí není povoleno!
Plynové sporáky se smí pod digestoøí
provozovat pouze s varným nádobím,
umístìným na hoøácích! Pokud na
plynovém sporáku spustíte více ne• 3
hoøáky souèasnì, pøepnìte digestoø na
stupeò odsávání 2 nebo vyšší. Tím se
zabrání nahromadìní horkého vzduchu

uvnitø pøístroje.

Hrozí nebezpeèí zranìní elektrickým proudem!
Digestoø se nesmí èistit pomocí parného
èistícího pøístroje nebo vodou pod tlakem.
Bìhem èištìní krytu digestoøe musí být
digestoø v•dy odpojena z elektrické sítì.
OPATRNÌ: Pøístupné díly se mohou bìhem
vaøení ohøát díky varnému zaøízení na

vysokou teplotu.
Zaøízení není urèeno k pou•ívání osobám
(vèetnì dìtí) s omezenými tìlesnými,
sensorickými nebo duševními schopnostmi
nebo s nedostateènou mírou zkušeností a
znalostí, avšak s výjimkou, •e takové osoby jsou
pod dozorem další osoby, odpovìdné za jejich
bezpeènost èi udìlující pokyny ohlednì
pou•ívání pøístroje. Dìti musí být pod dozorem,

aby se zajistilo, •e si se zaøízením nehrají.

Technické úpravy vyhrazeny!



Všeobecný popis funkcí:
Konstrukèní vývoj digestoøe je speciálnì
zamìøen na odsávání varných výparù v
soukromých prostorách. Digestoø
zachytává stoupající varné výpary a odsává
je plošnì pomocí vysoce úèinných kovových
filtrù (v provozním re•imu obìhové
ventilace dodateènì pøes filtry a aktivním
uhlíkem). Kovové filtry jsou upevnìné
pomocí magnetù za bezpeènostním sklem.
Vyklopením bezpeènostního skla získáte
pøístup k filtrùm a do vnitøního ústrojí
digestoøe za úèelem èištìní.
Výkon odsávání se reguluje pøes ovládací
panel s posuvným kontaktem. Kromì LED
osvìtlení lze u nìkterých digestoøí pomocí
ovládacího panelu spouštìt také další
funkce. LED osvìtlení varné plochy je
integrováno do krajù digestoøe a
vyznaèuje se s nízkou spotøebou
elektrického proudu. Digestoø je z
hygienických dùvodù vyrobena z ušlechtilé

oceli a z prvkù bezpeènostního skla.

cz

1 Tìleso digestoøe
2 Horní vì•
3 Spodní vì•
4 Ovládací panel s posuvným kontaktem
5 Výklopné bezpeènostní sklo
6 M a g n e t i c k é
upevnìní
7 Kovový filtr
8 LED osvìtlení

Popis produktu
Ovládací panel s posuvným kontaktem
Ovládací panel s posuvným kontaktem
tvoøí 4 ovládací plochy.

Výkon ventilace
K zapnutí se dotknìte libovolné ovládací
plochy.  K vypnutí se dotknìte znovu
podsvícené ovládací plochy.
V levém ovládacím symbolu se zobrazí
výkon ventilace. Prstem se dotknìte plochy
symbolu a pomalu prst pøetáhnìte smìrem
vpravo; tím se zvýší výkon ventilace.
Všechny kontrolky LED svítí. To znamená
intenzivní stupeò (pøepne se pøibli•nì po
5 minutách o jeden výkonnostní stupeò
zpìt)
Èím více kontrolek LED svítí o to vyšší je
výkon ventilace. Kontrolky LED pøetáhnìte
dotykem smìrem vlevo a výkon ventilace se
sní•í. Kontrolky LED pøetáhnìte dotykem
úplnì doleva a motor ventilace se vypne

(•ádná kontrola LED nesvítí).

Výkon ventilace intenzivní stupeò

Automatická doba
dobìhu

Ukazatel èištìní
filtru na tuky

motor ventilace
se vypne
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Automatická doba dobìhu
Dotykem ovládací plochy se symbolem
doby dobìhu (2. symbol zleva) se aktivuje
automatická doba dobìhu, symbol doby
dobìhu svítí. Digestoø se pøepne zpìt ze
stupnì 3 na stupeò 1 a zùstává v chodu po
dobu pøibli•nì dalších 15 minut, ne• se

úplnì vypne.
Osvìtlení
Dotknìte se ovládací plochy se symbolem
osvìtlení a osvìtlení zapnìte.  Opakovaný
dotyk na ovládací plochu osvìtlení vypne.
Dotknìte se a pøidr•te symbol osvìtlení a
osvìtlení se ztlumí.

Ukazatel èištìní filtru na tuky
Pokud zaène symbol èištìní filtru blikat, je
nutné filtr vyèistit. Po vyèištìní filtru
pøidr•te nadále ovládací plochu se
symbolem èištìní filtru alespoò  po dobu 5
sekund. Ukazatel zhasne. Ukazatel filtru
na tuky se zaktivuje po nanejvýš 15
hodinách provozu nebo po ka•dých dvou
týdnech (také kdy• se nevaøí).

Èištìní a údr•ba
Èištìní povrchu
Hrozí nebezpeèí zranìní elektrickým
proudem! Digestoø odpojte ze zdroje
elektrického proudu tím, •e vytáhnete
zástrèku nebo vypnete pojistku. Bìhem
èištìní je nutné vìnovat pozornost tomu,
aby dovnitø zaøízení nekapala •ádná voda.
Vèasné èištìní povrchu vám ušetøí
nesnadné odstraòování usazenin
neèistot. K èištìní pou•ívejte èistící
prostøedky vhodné na ušlechtilou ocel /
hliník, které jsou bì•nì k dostání.  Nikdy
nepou•ívejte abrazivní èistící prostøedky
nebo ocelovou vlnu.  Po dokonèení èištìní
digestoøe aplikujte na plochy z ušlechtilé
oceli pøíslušný prostøedek pro údr•bu
tohoto materiálu.
Lakované povrchy èistìte pouze pomocí
øídkého mýdlového roztoku a velmi
jemným hadøíkem.  Ovládací panel èistìte
hebkým vlhkým hadøíkem.
U digestoøí s deskou, umístìnou pod filtry
(odsávání pøes hranu) se usazuje na
hranách desky tuk. Usazeniny vznikají v
dùsledku fyzikální struktury varných výparù

a nejedná se o závadu digestoøe. Desku
pod filtry je nutné pravidelnì èistit a tak
zabraòovat usazeninám neèistot.
Pokyny pro èištìní a údr•bu
Bìhem èištìní filtrù na tuk vyèistìte také
pøístupné díly krytu od usazenin tuku.  Tím
preventivnì pøedejdete nebezpeèí po•áru a
zachová se optimální funkènost.
K èištìní digestoøe pou•ívejte horký
mýdlový roztok nebo mírný èistící
prostøedek na okna.

Zaschlé usazeniny neseškrábavejte, ale
nejprve je zvlhèete vlhkým hadøíkem.

Nepou•ívejte •ádné abrazivní prostøedky
nebo houbièky s drsnou plochou.

Upozornìní:  Na plastové plochy nepou•ívejte
alkoholové roztoky, tím vznikají matná
místa.

Opatrnì! V kuchyni dostateènì vìtrejte,
zamezte otevøenému ohni.

Ovládací panel èistìte hebkým vlhkým
hadøíkem (mírným mýdlovým roztokem). Na
ovládací pole s posuvným kontaktem/
dotykové plochy nepou•ívejte •ádný
prostøedek na údr•bu povrchu z ušlechtilé
oceli.

Plochy z ušlechtilé oceli:
Pou•ívejte mírný a neabrazivní èistící
prostøedek na plochy z ušlechtilé oceli.
Plochy z ušlechtilé oceli neèistìte
houbièkou s drsným povrchem a
nepou•ívejte •ádné èistící prostøedky
s obsahem èistícího písku, sody, kyseliny
nebo chloridù!
Èištìní proveïte pouze ve smìru
vybroušení plochy.

Doporuèujeme náš èistící prostøedek na
plochy z ušlechtilé oceli è. 461731.
Objednávací adresa je uvedena v
pøilo•eném servisním sešitu.

Hliníkové, lakované a plastové plochy

Pou•ívejte hebký hadøík bez fuflíkù, urèený
k èištìní oken nebo hadøík s mikrovlákny.

Nepou•ívejte •ádné suché hadøíky.
Pou•ívejte mírný èistící prostøedek na okna.
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Nepou•ívejte •ádné agresivní èistící
prostøedky s obsahem kyseliny nebo
louhu.

Nepou•ívejte •ádné abrazivní
èistící prostøedky.

Demontá• / èištìní kovového
filtru
Hrozí nebezpeèí po•áru! Díky usazeninám
neèistot s obsahem tuku se sni•uje výkon
digestoøe a zvyšuje se hrozící nebezpeèí
po•áru.  Nebezpeèí po•áru se vyvarujete
pravidelným èištìní kovových filtrù. Filtry
na tuk se musí èistit pravidelnì alespoò
jednou za dva týdny.
U modelù digestoøe s kovovými filtry
(plošné odsávání) je nutné nejprve
vyklopit bezpeènostní sklo.  Za tímto
úèelem uchopte obìma rukama dr•áky a
poté pomalu zatáhnìte smìrem dolù, a•
povolí  upevnìní magnetem, poté
bezpeènostní sklo vyklopte. Kovový filtr
uchopte obìma rukama za dr•áky a
vytáhnìte jej smìrem dolù, a• se povolí
upevnìní magnetem. Nyní lze filtr zcela
vytáhnout z digestoøe smìrem dolù.
Vestavbu filtru proveïte v opaèném poøadí
uvedeného postupu.
Filtr se èistí nejlépe v myèce na nádobí
pøi aplikaci šetrného prostøedku na mytí.

Za pøípadné zbarvení v dùsledku pou•ívání

agresivních prostøedkù na mytí nádobí

nepøebírá výrobce •ádnou záruku. V

ka•dém pøípadì se vyvarujte teplotám na

65 stupòù Celsia.

Pozor: Nepou•ívejte •ádné tøífázové èistící
prostøedky a filtry neèistìte v myèce na
nádobí, urèené pro komerèní úèely. Èištìní
agresivními èistícími prostøedky, mezi
které patøí benzín, aceton, trichlorethylén,
apod. zpùsobní znièení filtru!

Po vyèištìní vlo•te filtr zpìt na urèené místo
do digestoøe. U modelù s plošným
odsáváním je poté nutné zaklopit
bezpeènostní sklo zpìt do pùvodní polohy.
Desku uchopte obìma rukama a zaklopte
ji, a• se zaktivuje upevnìní magnetem.

Výmìna filtru s aktivním
uhlíkem

(pouze u digestoøí v provozu
s obìhovou ventilací)
Filtr s aktivním uhlíkem vá•e pachové
látky, vznikající ve varných výparech. Dle
stupnì opotøebení je nutné takový filtr
vymìòovat po ka•dých 3 a• 6 mìsících
provozu.

Filtr s aktivním uhlíkem bývá vìtšinou
upevnìn pod ventilaèním modulem.  K
výmìnì filtru s aktivním uhlíkem otoète oba
èerné šrouby s kolíkovou rukojetí o 90
stupòù. Po vyklopení a odebrání rámu lze
filtr snadno vymìnit. Vestavbu filtru proveïte
v opaèném poøadí uvedeného postupu.

U nìkterých digestoøí bývá filtr s aktivním
uhlíkem upevnìn pøímo na kovovém filtru.
Po vysunutí kovového filtru vysuòte filtr s
aktivním uhlíkem a vymìòte jej za nový.
Dùle•ité: Filtr s aktivním uhlíkem se nesmí
èistit namokro.  Verze C s obìhovou ventilací,
ohlednì aktivního uhlíku viz samostatnì Návod k
„Aktivnímu uhlíku“

Osvìtlení
Standardní provedení s LED osvìtlením!
Výmìnu LED osvìtlení smí provést pouze
servisní zákaznická slu•ba!
Odstranìní do odpadu
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Poruchy

Servisní zákaznickou slu•bu okam•itì
vyhledejte, pokud:

- digestoø vydává nedefinované zvuky a po
provedení kontroly odfukového potrubí
nelze zjistit •ádné nedostatky;
- zjistíte, napø. sluchem, díky podivným
zvukùm, •e došlo k poškození nebo poruše
motoru;
- spínání øádnì nefunguje.

Pøi kontaktu se servisní zákaznickou
slu•bou je nezbytnì nutné zadat název a

typ digestoøe, jako• i pøíslušné sériové
èíslo. Takové údaje se nachází na
identifikaèní tabulce pøístroje.
Identifikaèní tabulka je umístìna v oblasti

filtrù, uvnitø krytu digestoøe.

Balení
Balení zaøízení lze recyklovat. Balicí
materiál se stává z kartónu a
polyethlenové fólie (PE).  Takové materiály
je nutné odstranit do odpadu pøíslušným
zpùsobem v souladu s •ivotním

prostøedím a místními platnými pøedpisy.

Digestoø
Pøesné informace ohlednì øádného
odstranìní vyøazených elektrických
spotøebièù z domácnostní do odpadu
v souladu s ochranou •ivotního prostøedí
poskytuje pøíslušný obor mìstského, popø.

obecního úøadu.

Upozornìní ohlednì •ivotního
prostøedí
Zaøízení je oznaèeno pøíslušným
zpùsobem dle evropské Smìrnice 2002/96/
EU o elektrických a elektronických
zaøízeních (waste electrical and electronic
equipment � ¶ˇ$%ø–� WEEE). Smìrnice
stanoví rámec, platný v celé Evropské Unii,
pro zpìtný odbìr a recyklaci vyøazených
pøístrojù. Prodejce poskytuje informace
ohlednì aktuálního zpùsobu odstraòování

do odpadu.

Technická specifikace
Pøipojení k elektrické síti:
230 V / 50 Hz, max. 500 Watt

Svítící prostøedek: LED 3,7 Watt
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